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Ilatneaeile 75 Pffl ., Kallamen an1. Stelle 1 Mk. die Zeile .Bei Wiederholungen lattffeRet Statut!, derbei Richleiichaltimzdet Z>eler, bei gericht¬lichen Sietreidungen unio bei Honlutfe««wfiti «mit lrit;.

Telefon : Geschäftsstelle Rr . 86.

— Berlin , 15 . Juni . In bert letzten Kämpfen » or Verdunhatte , nach verschiedenen Morgenblättern , die jüngste franzö -fische Altersklasse sehr große Verluste .
Zur Pariser Wirtschaftskonferenz .

— Paris , 15 . Juni . Die Wirtschaftskonferenz der Alliiertenist gestern eröffnet worden . Ministerpräsident Briand begrüßtedie Delegierten , die gekommen seien , um erneut den Beweiszu erbringen , daß die alliierten Regierungen in ihren Anschau¬ungen übereinstimmten und zur Dauerhaftigkeit ihres BundesBertronen hätten . Es genüge nicht zu siegen , es gelte auch diekünftige Entmickelung der materiellen Hilfsauellen der alliier -ten Länder , den Austausch ihrer Erzeugnisse und deren Ver -
teilung auf dem Weltmarkt für die Zeit nach dem Kriege sicher -zustellen .

WTB Bern , 14. Juni . Eine Pariser Korrespondenz des „Iour -f 'il de © cmene" über die Wirtschastskonferenz der Entente weist aufs 'e Bedeutung der Konferenz für die Neutralen hin , die zwar keineBeunruhigung deswegen zu empfinden brauchten , aber doch ihre Auf -merksamkeit auf die Vorgänge in Paris und die wirtschaftlichen Maß -nahmen des Vier -nerbandes richten mutzten . Vor allein könne mannicht wissen , ob der britische Nationalismus einmal ermeckt und durchProtektionismus und Militarismus bestärkt, an den Grenzen derAlliierten Halt machen wurde , was diese schon jetzt beunruhige , dadiese ssrage eine Lebensbedingung für sie sei .



Kette 2. Kadifche Presse . Donnerstag . den IS . Aniri 131« . Ux 274 .

trauend hoffen V« . daß auch dielen berden KrWartungen unfeuer Fmnde

ctite gründliche Enttäuschung beschieden sein wird Durch die Fortsich-

ung des Kampfes können sie nur noch mehr Leid verursachen , aber die

ehernen Schritte des Verhängnisses werden sie nicht aufzuhalten «er -

mögen . Die Friedfertigkeit der Monarchie ist jedem Zweifel entrückt ,
ober die Worte Greys vom lv , Mai auf uns anwendend, können wir

sagen : Oesterreich -Ungarn und sein« Waffengefährten können kein«n

Frieden dulden, der das Verbrechen dieses Krieges nicht gsrt machen

würde.

Der Balkankneg.
Die Ereignisse in Griechenland .

Demonstrationen gegen Venijelos .

WTB . Athen , 14 . Juni . Von hier wird der „Times " ge-

meldet , daß es nach einem militärischen Feste zu Demonstra¬
tionen gegen Beniselo « gekommen ist . Die Manifestanten zogen

nach den Redaktionen der »eniselistischen Matter und zertrüm -

werten die Fensterscheiben : dann begaben sie sich vor Beniselos '

Wohnung , wo es zu lärmenden Kundgebungen kam.

Auch die Demobilisierung der griechischen
Flotte angeordnet .

MTB . Genf , 14. Juni . Räch Blättermeldyngen ans Athen

hat der König einen zweiten Erlaß unterzeichnet , in

dem dieallgemeineDemobilisierungderFlotte
angeordnet wird .

'

Bevorstehende Demission de « Kabinetts ?

— Athen , 14 . Juni . (Havas .) Man meldet dem „Matin "

»an hier : Trotz der Dementis erhält sich das Gerücht , daß die

Lage des Kabinetts äußerst schwierig sei . Die Regierung solle

nur nach auf das Votum über den Anleihevertrag mit der

Rationalbank warten , um ihre Demission einzureichen . (Fkf . Z .)

Das Reutralitätsprogramm .
— Hang, 14 . Juni . Der Korrespondent der „Dailn Mail " hatte

ein Interview mit dem griechischen Minister Rhallis . Dieser erklärte:

»Warum ljodert die Verbündeten « ine Blockade gegen uns verhängt,

ohne uns vorher m benachrichtigen ? Alles, was wir in dioser Ange¬

legenheit oernahmen, hörten wir von dem französischen und englischem
Gesandten , die erklärten, das, ernste Folge« für Griechenland drohten,
wenn wir den Vormarsch der Deutschen und Bulgaren nicht verhinder¬
ten Dies ist wohl nicht geschehen , aber warum wurde eine Blockade
über uns verhangt ?"

„Werden Sie nun gegen einen solchen Vormarsch Widerstand

leisten?" fragt« der Korrespondent .
.Mir können nicht von unserem Reutralitätsprogramm abgehen,

wir werden unsere Neutralität aufrecht « halten . Das ist alles , was
ein kleines Land wie das unsere tun kann. Wir können unsere Han¬
delsflotte nicht der Torpedierung aussetzen , denn sie ist die einzige
Quelle unserer Wohlfahrt .

"

Auf die Frage , ob die griechische Regierung demissionieren werd: ,

gab Rallis zurück, „wir können einem Druck, der den Zweck Hai .

Griechenland »on seinem neutralen Standpunkt abzitbringe«, nicht

nachgebe «. Man müßte uns schon uoserer Unabhängigkeit berauben ,

wenn die Alliierten uns in diese Richtung treiben wallten , die » ichr

mit unserem Gewissen in Einklang zu bringen ist.
" (Frkft. Ztg.)

«. Die Vorgänge in und um Saloniki .
WTB . Amsterdam . 14 . Juni . Einem hiesigen Blatt zufolge

meldet „Ward Price "
, daß die Alliierten außerhalb der

bestehenden Feldbefestigungen ring » um Saloniki eine neue ,

näher an die feindlichen Linien vorgeschobene Verteidigungs¬
linie anlegen .

= Amsterdam , 15. Juni . Eine hiesige Meldung des „Berl .

Tagebl .
" besagt : Aus Saloniki wird nach London berichtet ,

die Berschanzungsarbeiten vor Saloniki würden täglich von

deutschen Flieger » überflogen . An einigen Stellen im west-

lichen Abschnitt hätten sich die gegenseitigen Laufgräben bis

auf 1000 Meter genähert . An anderen Stellen wieder fehle

jede Fühlung mit dem Gegner . General Sarrail habe vor

Saloniki neue Stellungen ausheben lassen .

Die Türkei im Arieg .
Die Kämpfe im Kaukasus .

MTB . Konstanrinapel . 14 . Juni . (Nichtamtlich.) ■T>az Hou .pt-

quartier meldet : An der Kaukasusfrsnt hat sich gestern nichts Wich -

tiges ereignet . Auf dem rechten Flügel und im Zentrum kam es an

einigen Punkten zum Kampf zwischen den beiderseitigen Artillerien .

Im Abschnitt des Tschorokh wurde ein in unsere vorgeschobenen Stel¬

lungen eingedrungenes feindliche« Bataillon durch unseren Gegen»

angriff oertritden . Wir erbeuteten zwei Maschine,rgewehre, Ge«

wehre
' und Material . Auf dem linken Flügel wurde ein heftiger

feindlicher Angriff auf eine unserer vorgeschobenen Stellungen ad-

geschlagen .
Die Kämpfe in Mesopotamien .

WTB . Konstantinopel . 14. Juni . (Nicht amtlich.) Das Haupt -

quartier meldst : An der Irakfront wurde der Feind in der Gegend
van Fellahie bei einem Zusammenstoß mit einer auf dem rechten

llfer des Tigris vorgehenden englischen Eskadron besiegt und zum

Rückzug gezwungen. Wir erbeuteten 1/ Tiere : die von unserem

Artilleriefeuer zerstörten beiden Kanonenboote sind im Tigris voll¬

kommen untergegangen . Wir haben das durch Beobachtungen unserer

Flieger festgestellt .
Im südlichen Irak greifen persische Freiwillige seit der letzten

Äiedtttege der Russen bei jeder Gelegenheit russische Abteilungen an

und fügen ihnen schwere Verluste zu . Letzthin wurde eine 120 Mann

zählende russisch« Kosakenabteilung , die in der Absicht , das englische

Lager von Ali Gharbi Mich Theikfuid zu erreichen, vorging , von

einem berittenen Stamm au« Suristan angerissen . Sie verlor 103

Mann , alle ihre Waffen, ihre Tiere und ihr Gepäck .

In der Gegend vom Euphrat wurde « ine Abteilung »on 4M Eng»

lindern von unseren Freiwilligen vernichtet .

Aus Aegypten .

WTB . Konstantinopel , 14. Juni . (Nicht amtlich .) Das

Hauptquartier meldet : Am 11. Juni riefen unsere Flugzeuge

bei einem Angriff mit Bomben und Moschin engewohren auf

das englische Lager am Suezkanal bei Raman und Kantara

große Unordnung hervor , griffen ebenfalls ein englisches Was -

serflllMUg an und zwangen es , auf das Mutterschiff zurückzu-

kehren , von dem es abgeflogen war .

Ereignisse zur See .
Der englische Po st raub .

— Kopenhagen , 15. Juni . Die Eeneralpostdirektinn teilt

mit , dich von dem dänischen Amcrikadampser „United Staates ".

der am 1 . Juni von Kopenhagen nach Newyork abging , in

Kirkmall die gesamte Briefpost und von dem Amerikadampfer

..Fredcr ' k VIII ." auf der Reise von Newqork nach Kopenhagen

in Kirkwall die gesamte Brief « und Paketpost beschlagnahmt
worden ist .

Di « »Tubantta " - Frage .

WTB . Rotterdam , 13 . Juni . Bezugnehmend auf die gemeldet«

Veröffentlichung des Ergebnisses der Untersuchung in der »Tubantia " -

Angelegenheit in der „Norddeutschen Allgemeinen Zeitung " schreibt

der „ Rtcuwc Rotterdamsche Coürant " : „Es erhebt sich

jetzt die Frage , ab es angesichts der Strömungen in der Nachbarschaft
des Naardhinderseuerschiffs wahrscheinlich oder möglich ist, daß ein

und derselbe Torpedo nach 1» Tagen noch in d«r Nah ?' des Leucht¬

schiffes, wo die „Tubantia" gesunken ist . Herumtrieb . Wir haben uns

deshalb an maßgebende Stellen um Aufklärung gewandt und er -

fahren , dag sich auch der Marinestab bereits mit einer Untersuchung
über diesen Punkt beschäftigt hat .

„lleber das Ergebnis dieser Untersuchung wird uns mitgeteilt ,
daß es sehr wohl möglich ist, daß der Torpedo sich nach 10 Tagen

ungefähr noch an derselben Stelle befand, wo er abgeschossen wurde .

Theoretisch war auf Grund der Strömungen und unter Berücksichti -

gung der Gezeiten und des Winde - berechnet worden , daß der Torpedo

am Iß . Miuz 1 <1 Meilen weit von der in Frage kommenden Stelle

hätte , entfernt sein müssen , aber man sagte uns gleichzeitig, daß es sich

hier nicht um eine Sache handele , die mit mathematischer Genauigkeit

festzustellen sei . Wenn der Torpedo 10Y Meilen weit abgetrieben
worden wäre , so wäre ein Schluß möglich gewesen, so aber sei dies

nicht der Fall .
"

Deutschland und der Rrieg .
WTB . Berlin , 14 . Juni . (Nicht amtlich .) Wie der „Reichs -

anzeiger " meldet , hat der Kaiser auf Grund des 8 26 des Bank ,

gesetzes den Staatssekretär des Innern , Staatssekretär Dr .

Helffcrich , mit der S -tellvertretnng des Reichskanzlers m der

Leitung der ReichsZmnk beauftragt .

Militärzensur van Feldpostbriefen .

= Berlin , 14 . Juni . Der „Berl . Natl . Korr ." wird geschrieben :

Soldaten hatten sich in großer Anzahl aus dem Felde an den Reichs-

tagsabgeordneten Felix Marquart in Sachen der Militärzensur von

Feldpostbriefen gewandt . Sie betonten ausdrücklich , daß auch nach

ihrer Ansicht die Militärzensur im Felde notwendig sei, um die Ge¬

heimhaltung militärischer Unternehmungen zu sichern , sprechen aber

den Wunsch aus , daß nicht der unmittelbare Vorgesetzte die Briefzen-

sur vornehmen soll , weil dann die Soldaten nicht in voller Unbe¬

fangenheit ihre Familien - und Geschäftsverhältnisse erörtern könnten.

Es gereicht uns zu besonderer Freude mitzuteilen , daß eine bezüg¬

liche Eingab « des Reichstagsabgeordneten Alarquart an den Großen

Generalstab Erfolg gehabt hat . Der Generalstab de? Feldheeres

schreibt : „Ich beehr« mich , Euer Hochwohlgeboren für dir darin zum

Ausdruck gebrachte Gesinnung verbindlichst zu danken und gleichzeitig

erklären zu dürfen , warum die Beantwortung erst jetzt erfolgt . Die

Frage der Zensur von Soldatenbriefen bildete bereits Gegenstand der

Erwägung , als Euer Hochwohlgeboren Schreiben eintraf . Nachdem

die Erwägungen im Sinne der von Ihnen gegebenen Anregungen

stattfanden , kann »ich nunmehr Mitteilen , daß auch die endgültige

Regelung der Angelegenheit im Sinn « Ihres Schreibens erfolgt ist .
"

Frankreich und der Rrieg .
Immer wieder Deutschland als Vorbild .

— Genf , 14 . Juni . Ein Pariser sozialistischer Deputierter ,

Marcel Eochin , tritt in Zeitungsartikeln mit Rücksicht auf die

Lebensmittclteuerung für die von der Kammer vorgeschlagene

Errichtung eines Kriegsernährungsamtes ein . Es wäre

empfehlenswert , wenn Frankreick ) hierbei die ordnende deutsche

Organisation als Borbild nehme .

England und der Rrieg .
WTB . London . 14 . Juni . (Nicht amtlich .) Heute wird im

Hydepark eine graste Demonstration stattfinden , um die Inter -

niernng aller in England labenden Deutschen einschl. der natu -

ralifierten zu fordern . Dasselbe forderte ein Geistlicher in dem

Midland bei einem Trauergottesdienst für Lord K' tchener .

Die Frage wird alsbald nach dem Zusammentritt des Parla -

ments vorgebracht werden .

Eine Trauerfeier für Kitchener .

= Bon der Westgrcnze , 14 . Juni . Die Trauerfeier für

Kitchener in der St . Pauls - Kathodrale war außerordentlich

stark besucht. Bor der Kirche wartete eine ungeheure Men -

schenmenge . Der König , die Königin und die übrigen Mitglie -

der des königlichen Hauses kamen vom Buckinghampalast durch

die überfüllten Straßen . Es waren keine Truppen anwesend ,

um den Weg frei zu halten . Der König war in Uniform ,

gleichfalls seine Begleitung . Mitglieder des diplomatischem -

Korps und der höheren Kreise sahen in der Kathedrale zu bei -

den Seiten der königlichen Familie . Verwundete Offiziere und

Soldaten wiesen den Besuchern ihre Plätze an . Als der König

und die Königin die Kirche betraten , setzte Orgelspiel ein . Ein

Musikkorps spielte den Trauermarsch von Händel . Der Erz -

bischsf van Canterbury erteilte den Segen . (Köln. Volksztg.) .

Zur Lage in Holland .
Zur Lchcnsmittelteuerung in Holland .

WTB . Haag . 15 . Juni . Gestern begaben sich mehrere hun -

dert Frauen zu dem Minister des Innern und zum Bürger -

meist « , um Adressen gegen die enorme Lebensmittelteuerung

zu überreichen . Der Minister teilte mit , daß die Regierung

Magregeln ergriffen habe , um der Bevölkerung billige Lebens -

mittel zur Verfügung zu stellen . Um dem Mangel an Kartof¬

feln . der durch zu grosse Ausfuhr entstanden sei. abzuhelfen ,

habe die Regierung die noch vorhandenen Kartosfelnorräte ke-

schlagnahmt und die Grenzen für die neue Kartoffelernte ge-

schlössen .

Aus Amerika .
Die amerikanischen Iren gegen England .

Nev>-Pork , 14 . Juni . (Funkspruch des Vertreters von

WTB .) 80» Massenversammlungen zum Andenken an die

irischen Märtyrer wurden am Samstag in allen Teilen des

Landes abgehalten . Die hiesige irische katholische Geistlichkeit

hatte den Samstag als irischen Märtqrertag bezeichnet . Etwa

12 WN Iren und Angehörige anderer ?!ationalitäten nahmen

an der Masjcirveriammlunü im Madijon Square Karden teil .

während Tau sende sich draußen drängten . Der Richter

Hendricks vom Obersten Gericht führte den Vorsitz .

Die Sprech « : griffen England in stärksten Ausdrücken a»

und kennzeichneten die Hinrichtungen in Irland als eine in

der Geschichte der Zivilisation einzig dastehende Barbarei .

Das Kongreßmitglied Fitzgerald warf England seine schlechte

Regierung in Irland vor und sagte : Im Namen der Mensch-

lichkeit verlangen wir eine sofortige Aenderung .

Etwa IM KW Dollars wurden für den irischen Unter «

stützvngssonds gezeichnet .

Zur PrästdenteMvahl in 2lmerika .
- Ncwyorl , 14 . Juni . Der progressive Parteiführer

Straus erklärte sich mit anderen Führern dieser Partei für

Hughes . Auf verschiedene Anfragen bekannte Hughes seinen

unverfälschten Amerikanismus . Er sagte aber nichts , was :hm

die Stimmen der Wähler fremder Herkunft abspenstig machen

könnte .
Bekannte Demokraten , wie das Kongreßmitglied Metz,

machen Wilson Opposition . (Frkf . Ztg .)

Hughes und die Deutschen .

WTB . London . 15 . Juni . Der „Nieuve Rotterdams ^ »

Eourant " berichtet von hier : Nach amerikanischen Meldungen

der englischen Blätter schreibt der eWorld "
, das wichtigste

demokratische Organ von New -York . in einem LeitartiLel :

„Da Hughes von allen fremdstämmigen Teilen der amerikani «

schen Bevölkerung und von ihrer Presse unterstützt wird , so

würde sein Wahlsieg in der ganzen Welt als ein großer Sieg

Deutschlands in den Vereinigten Staaten aufgefaßt werden .
"

Wilson gegen Deutsch - Amerika « er .

WTB . Rcwqork , 13 . Juni . Meldung des Reuterschen

Bureaus . In seinen Ansprachen an die Zöglinge der Militär -

akademie in Westpoint sagte Wilson u . a . , es habe ihn in der

letzten Zeit sehr beunruhigt , daß einige von denen , die die

amerikanischen Bürgerrechte erworben hätten , wenn dies auüi

nach seiner Meinung nur eine sehr kleine Zahl sei , den Geist

Amerikas nicht in sich ausgenommen hätten und andere Länder

dem Lande , dessen Bürger sie geworden seien , vorzögen . Für

Menschen , die Amerika nicht über alles stellten , sei in Amerika

kein Platz . Wilson schloß : Wir sind bereit , uns mit den

übrigen Völkern der Welt zu vereinigen , um dafür zu sorgen ,

daß die Gerechtigkeit , an die wir glauben , über alles zur Herr «

schast gelangt .
Der demokratische Kongreß .

WTB . London , 15. Juni . Reuter meldet aus St . Louis :

Der demokratische Konvent wurde gestern hier von dem frü¬

heren Gouverneur Glqnn eröffnet , der den staatsmännischen

Eigenschaften Wilsons hohes Lob zollte . Glynn sagte , die Reu -

tralitätspolitik des Präsidenten sei wahrhaft amerikanisch wie

die amerikanische Flagge .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Groyherzog haben sich gnädigft de« 0-

gen gefunden , den Nachgenannten die untertänigst nachgesuchte Erlaus
ni? zur Annahme und zum Tragen der folgenden ihnen verliehenen

Auszeichnungen zu erteilen , und zwar :

für das Eroßherzoglich Oldendurzische Friedrrch-August -KreU

zweiter Klaff« am rot-klauen Bande :

dem
' Direkter der Rheinischen Kreditbank f>. Bogelg-soM lrt

Mannheim ,
dem Geheimen Kmnmerzienrat Friedrich Wolff in Karlsruhe ,

dem Bankier M . A. Straus ebenda.
dem Generaldirektor der Oberrheinischen Bers'cherungsgesMVw

Oskar Sternberg in Mannheim ,
dem Geheimen Kommerzienrat Dr . R . Brosie« ebenda, smv« .

dem Direktor der Badischen Anilin - und Sodafabrik Könrgv̂

Bayerischen Geheimen Kmnmerzienrat Nob. HüttenmSll« in LudwV '

Hafen ;
.

für da ? Erohhcrzoglich Mecklenburg -Schwerinsche Milttär »eidte«stV^ '

zweit« Klasse :

dem evangelischen Stedtpfarrer W . Götz in HeideNerg.

Seine Exzellenz der Herr Erzbischof hat die Pfarrei

Dekanat Linzgau , dem Pfarrer Joseph Belz in Emmingen ab

verliehen. Der Genannte ist am 25 . Mai 1916 kirchlich eingesetzt

tri«»«» , feictam ZmiAiedme» cf
der etatmäßigen Beamten der Gehaltsklassen H bis K.

Ernennungen , Versetzungen usw . von nichtetatmäßige « Beamte

Aus dem Bereiche des Großh . Ministerin « »

der Justiz und de » Auswärtige «.

Versetzt : ^
Justizaktuar Karl Ganter beim Amtsgericht SBaldshui zum

gericht Bruchsal.
In Ruhestand versetzt : ^ 5

Gericktsvollziehei Johann Eisenzrei « beim Amtsgericht, ~ r ( (,r/ .

seinem Ansuchen entsprechend unter Anerkennung seiner langlöb ^ '

treugeleistcten Dienste wegen leidender Gesundheit.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministerin » ^

des I « « er «.
Versetzt :

Schutzmann Ferdinand Weinmann rn Konstanz nach Kar' .

Zuruhegesetzt: „ mW
Polizeijergeant Albert Hofmann in Konstanz wegen 1«^*-

Gesundheit.
Aus dem Bereiche de » Großh . MinisterinV »

der Fi « a « ze «.
Ernannt :

der Steuerassistent Jakob Baumert in Meßkirch zum &

nehmer , der Postemführer August Jordan in Neichaus zum 3°

nehmer.
Versetzt : . j d->c

der Steueraufseher August Rapp in Karlsruh « nach iL für

Bürogehilfe Wilhelm Bär in Karlsruhe zum Steuerkomm' »

den Bezirk Emmendingen.
Zuruhegesetzt: « nlv^

der Oberzollaufseher Johann Fischer in Mannheim au?

wegen vorgerückten Alters unter Anerkcnnung seiner kangl

treuen Dienste.
Betraut : iffiiittfl

der Amtsdienei Ernst Blum in Freiburg mit der 2>ct ' -

Steuereinnehmer « ! Kautenbach (Amt OberUrch) ,
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? » r KriAgswge .
, ^ Berlik . It . Zuni . Von einem militärischen Mitarbeiter wird

geschrieben:
^ >e große nummerische Ueberlegenheit. übe? weiche die Russen

zeigt sich <mch darin , daß sie trotz ihrer großen Osfensive auf
Tüd-ZlSgel gegen die Stellungen der osterrcichifch-ungorischen Trup -

O . taalt noch in der Loge sind , an anderen Stelle« zum Angriff zu
Sie sind auch auf der deutschen ?? ront nördlich der Roiitn »-

»ftensw geworben. Dabei wird es besonders betont, daß sie auch
,? unt dichten Massen vorgestoßen sind- Die Absicht der russischen'
^ «leir-.-ng . unter allen Umständen jetzt einen Erfolg zu erzielen
>' iinen Umschwung der Lage herbeizuführen. ist deutlich erkennbar.
H Sorftoß bei Baranowitschi bezwecke nicht nur die deutsche Linie
jjtorchftogen, sondern auch deutsche Kräfte an jener Front zu fesseln
<!|

° ?vlppe?werichiebungen unmöglich zu machen . Die Offensive steht
ursächlichem Zusammenhang mit der großen Schlacht in Wol»

v 1** und Ost-Galizten und ist als eine Reben-Operation zu betrach-
^ Die russischen Angriff« tonnten von den bei Baranowitfchi stehen-
tischen und den österreichisch-ungarischen Truppen überall unter
g &Ht Verlusten, die noch dadurch verschärft wurden, daß die russisch«

in die eigenen zurückflutenden Massen hineinfeuerte. für den
Mu auswiesen werden. Südlich des Rarocz-Seeo ist eine deutsche

in die voZ^ eschol>en« n russischen Befestigung?^
eingebrochen , hat sie zerstört und eine Anzahl Gefangene zurück -

^ dem Süd flöge! nehmen die Ereignisse weiterhin den erwarte -
^ erlauf . Das erhebendste Moment der letzten Kämpfe besteht
Hk

'iffi "*6 Truppen der Mittelmächte gelungen ist , den Strypa ,
und weiter nördlich mm Czeenowitz gegen alle feindlichen
zu halten . Es wird dadurch die ganze Verteidigung sich von

versteifen fönnen . Nördlich hat die russische Offensive über
^ rnavs weitere Fortschritte gemacht. So lange sich die beiden
Vi und ) halten , find die Russen auch nicht in der Lage , ihre bis «

. Erfolge in »ollem Matze auszunutzen.
der italienischen Frost setzte General Cadorna seine Offen-

ahne damit den geringsten Erfolg zu erzielen .
W ^ °uzöfischen Kriegsschauplatz haben die seit mehreren
^

"
. anhaltenden Kämpfe zur Eroberung der feindlichen Stellungen

.^
'4 und sVilich von Thiaumont geführt . Die Deutschen haben sich

^ dem wichtigsten Merke von Thiaumont bedeutend genähert und
Grundlagen für die Durchführung dar Angriffe geschaffen .

^ der Erfolge tritt auch wieder in der hohen Zahl von Ge -
hervor , die den deutschen Siegern zugefallen sind . Es ist

Isländer « gelungen , wieder einen Teil ihrer alten Stellungen
\ ; m Höhenrücken von Zillebecke zurückzuerobern. Auch schon in

Fällen haben die Engländer gelegentlich derartige örtliche
erzielt . Es ist aber in der Regel gelungen , sie ihnen bald

- ^ Sa entreißen .

die neue russische Offensive an der
besiarabischen 8ront.

^ » rhereitunge » and Beginn der Kimpfe .
(Dan unserem Kriegsberichterstatter.)

v Tzernowitz. am 8 . Zum 1918.
wAiche Offensive an der Nordostfront stellt sich als eine teil -

>*! ? l«führung des berühmten MärKeschlusses der Entente in Paris
erinnerlich, haben die Teilnehmer an dieser Konferenz seiner -

^ ^ «Ultbaren lassen , daß sie im Bezug auf die bevorstehenden
sowohl hinsichtlich des Zeitpunktes , als auch tn allen anderem
einig seien . Durch unsere Offensive in Italien wurde dieser
»sindlich vereitelt . Die Italiener haben mit '

fich zu tun, die
befinden sich in einer ähnlichen Situation , nur Rußland

versuchen , seinen Verbündeten durch eine Entlastung ihrer
jh *" helfen und gleichzeitig auf die Neutralen , namentlich ^ber

. ..inj fönten einen gewissen Eindruck zu machen. Von dieser Tendenz
^ russische Offensive an der Norüostfront geleitet zu sein . Eni -
-

*** Frontlänge und dem großen Ziele, das sich die russische
Sto steckte , wurdet die umfassendsten Vorbereitungen getrof-

n n>ur^c bereits nach dem kläglichen Scheitern der Neu-
ae begonnen . Die Russen konzentrierten ungewöhnliche Men -

**' « m* ^ ren nach Aussagen von Gefangenen auf 2er gan-
^ etwa 800 000 Mann bezifferte.» ) Dazu zogen sie einen

} ^
^ lchützpark heran , sowie anderes Kriegsmaterial . Man versah

^ Z>». technischen Hilfsmitteln , unter denen eine groß? Anzahl
% fc.

*o»Iem.e« , Minenwerfern und Schiffsgeschützen japanischer Pro -
beträchtlichen Teil der Ausrüstung bilden.

^ ^ ^ diese Vorbereitungen getroffen worden waren , erschien
^ 5 ^nl alten Stils der Zar in der Üüihe von Ehotin nrrt sei rem

W ^ tabe , um die Truppen zu inspizieren und sie anzueifern. Dies
^rch Gefangene festgestellt . Aus Anlaß Wefei Heerschau bei

• ' e öcr •̂ ar 01 das Offizierskorps und an die Truppen
™ ®c^ er « sagte : „Wir wollen den Feind nicht nur

Mschen Baden verjagen , sondern ihn bis zu den Karparhen
1

^ zwischen hat sich diese Zahl wohl als viel zu gering geschätzt
. 't-llt . Die Zchriftleitung.

zurücktreiben " Gefangene, welche dieser Zavenreove beiwohnten und
gegenwärtig in Ezernowitz verwundet oder gefangen eintrafen , schkl-
dern bei dieser Gelegenheit das Aussehen des Zaren als äußerst ge-
altert . Er sieht ganz grau aus und sein Blick wäre düster umschattet ,
so sagte ausdrücklich ein Apotheker aus JÄaterinoslaw . der bei den
letzten Kämpfen verwundet wurde. Der Zar habe feine Ansprache
an die Truppen mit tiefer innerer Erregung und bebender Stimme
gehalten. Nach dieser feierlichen Renne wurde unter den Soldaten £«»
kannt, daß sie der Führung Brussilows anvertraut seien. Brusfilow
hatte zuerst seinen Sitz in Chatte . verlegte ihn aber Ende Mai nach Ka-
mienjec-Podolski, dessen Zivilbevöllermrg ganz evakuiert wurde.

Die Offensive , die sich vom äußersten Ostpunkt . etwa von Bojaa bis
Tarnopok erstreckt, sollte , wie es scheint, an verschiedenen Stellen , ro «
denen die Russen annahmen , daß sie leichte Angrifssmöglichkeit bieten,
ausgehen. Am 4 ■ Zum nahm nun der Kampf seinen Anfang . Zu-
nächst wählten sich die Russen jenen Frontteil , der nordwestlich von
Ezernowitz . knapp an der bessarabischen Grenze gelegen ist und sich bis
zum südlichen Dnjestr erstreckt. Es ist dies der Raum zwischen Dobra-
nontz und Oft« . Dobronoutz ist eine kleine Gemeinde in der Buko -
wina , die etwa sechs Kilometer entfernt ist von Toporautz und Ra -
ranczc . jenen zwei Ortschaften, die in der Neujahrsschlachteine gewisse
historische Bedeutung erlangt haben. Die Russen haben bei dieser neuen
Offensive ihre alte Msthode wieder zur Anwendung gebracht . Nach
einem heftigen Geschützseuer, welches sich auf die ganze bezeichnete Front
mit großer Wucht konzentrierte und für welche nicht weniger als 800
Geschütze verschiedener Kaliber in Aktion traten , setzten die Russen
am 4 . Juni gegen mittag mit einem vehementen Jnsanterieangriff ein.
In Ezeemttvitz , wa man den Kanonendonner durch heftige Erschütte -
nmgen vermihm , ahnte man mit Bangen , was sich jetzt auf den bewal-
deten Höhen von Dobronoutz abspielte. Es war ein furchtbares Ringen,
ebenso wild imd heftig wie. in der Neirjahrsschlacht . Drei Mal hin-
tereinartder stürmten die russischen Kolonnen, unsere Schützengräben und
drei Mal wurden sie mit blutigen Verlusten zurückgeworfen . An-
fangs schien es . als ob der Feind im Vorteil gewesen wäre . Denn es
gelang ihm tatsächlich , in di« erste Linie unserer Stellungen einzu -
dringen Gegen Abend setzten unsere wackern Verteidiger neuerlich zu
einem Gegenstoß an und warfen die Russen wieder in ihre Stellungen
zurück, zwischen denen um unseren Reihen allerdings kein Hindernis
mehr vorhanden war . da die Geschütze die Drahtverhaue und die son -
stigen Hindermsse zerstört hatten .

Das Ergebnis des ersten Kampftages war für die Russen ein
klägliches . Sie konnten keinen zollbreit Boden erobern und das vor -
übergehend« Eindringen in i« sere Stellungen bezahlten sie mit schweren
Opfern. Zn diesen Kämpjen litt besonders das russische Znfant >irie -
Regiment Nr . 123. welches sich aus Rouwa ergänzt und von dem
Oberste» Lischicki geführt wird . Nach Aussage um Gefangenen sind
von diesem Regimente im ganzen 30 Mann zurückgeblieben . Die Russen
trieben die Stinmkolonnen rücksichtslos ins Feuer und eröffneten über-
dies gegen die eigenen Leute ein Schnellfeuer, um sie so am Zurück-
weichen zu verhindern. Alle Gefangenen sagen übereinstimmend cuis,
daß sie von den Offizieren mit Peitschen und Revolvern zum Sturm -
angriff getrieben wurden. Gegen Abend des ersten Kampftages flaute
der Znfantcriekampf ab . doch arbeiteten die Geschütze bis spät n die
Rächt htnei .i , so daß Tzernowitz 1? Stunden lang unter dem Eindruck ,

' diefcs heftigen Kampfes stand .
Nach diesem ersten Versuch , der mit besonderer Erbitterung ge-

macht wurde , verlegten die Rügen am nächsten Tage , am Montag ,
den 5 . Ztnri , den Schwerpunkt ihre« Angriffe gegen den Raum um
Okna. Hier wurde die Heftigkeit des Kampfes noch gesteigert. Es
kam da knapp vor dem Orte Okna zu Sturmangriffen , die stundenlang
währten . Was das Hövenfeuer der Geschütze nicht bewältigen konnte,
wurde durch Gasangriffe und durch Fliegerbomben versucht . Da die
Russen hier unseren Verteidigern numerisch überlegen waren , so
waren wir genötigt , um unsererseits unser Menschenmaterial zu
schonen, uns ein wenig zurückzuziehen . Die Russen haben diesen
kleinen Erfolg mit ungeheuren Verlusten bezahlt . Ganze Leichen -
Haufen lagen vor unseren Stellungen , während Hunderte von Der-
mündeten den Kampfplatz deckten. Den dritten Tag . Dienstag , den .
6 . wurde der Kampf fortgesetzt , dach konnten die Russen keinen Schritt
weiter vorwärts kommen , da sie nunmehr unserem vernichtenden
Feuer ausgesetzt waren .

So »erliefen die- erste« drei Tage der Zunischlacht an der
bessarabischen Front, wo sich während der Kämpfe eine Reche von
erschütternden Episoden abspielte , über welche noch berichtet wer-
den soll.

(B . z.), Julius Weber.

Zu den Anrutzen in Irland .
— So « der Westgrenze . 14. Juni . Der Berichterstatter der

„Times " in Dublin meldet laut „Köln . Volksztg." . datz die
Lage in Irland noch keineswegs befriedigend genannt werden
könne . Die Sinn Feiners fangen jetzt selbst während des Be-
lagerungszujtandes wieder an . in den Strafen von Dublin
aufzutreten . Sie tragen öffentlich das Sinn Feiner -Abzeichen .
und selbst in Theatern und Kinos fänden schon wieder Kund-
gedungen statt.

In den ersten Wochen nach dem Aufruhr war die Sinn
Feiner -Vewegung nicht volkstümlich rn Irland . Aber jetzt kann

^
^ heater ^ Kunst und Wissenschaft .

'^ ^ kraht , 15 . Juni . Am 16 . Juli wird in Heidelberg dmch
und Akademischen Gesangverein unter Leitung von

!? >>stm "^ rektor Dr . PH . Wolfrum eins Reger -Scdächtnisfeier
Es gelangen hierbei u . a . Negers Nsquien ( op . 1 ' 4 )

l C »
1
! Ansiedler "

zur Uraufführung .

3«
n' ^ Zuni . Räch verbürgten Mitteilungen ist der nieder-

*.
^ ^ tr 6orch F ock in der Seeschlacht am Skagerrak geblieben,t! ^ Qmit den Seemannstod gefunden, don er in seinem Haupt -

tf tn'em Holden , dem Finkenwerder Fischer , so ttgreifend ge-
t W . Förch Fock war stark begabt , ein Dichter, der mit ganzer

war er dichterisch formte. Zedes Pathos war ihn: fremd,
ch seiner starken Persönlichkeit, daß er vor mehr als
tiahQMnnt mit dem schweren Daseinskampfe seines Vater -
ausS°3- ^ kämpfte fei Brsst -Litowsk. in Serbien und
Uni> damr übernahm ihn auf seinen persönlichen Wunsch'^ ŝ j . .

'^ Marine , und so war er denn an Bord eines unserer
> an der großen Schlacht beteiligt war . Erst ZK

'n
1 Fock nun den Heldentod gefunden. Die Welt

w ^ i vielversprechendes Talent , die Hamburg -Amerikc-
i n «mgefteHt war , einen ihrer geschätzten Beamten .

^ St* 2uni . Die .^Zeit" kündigt an . daß Schönherrs „Volk
Dix z Juli im Deutschen Volkstheater aufgeführt werden3 *iffur hat das Stück freigegeben.

Vermischtes .
~ Pajen , 14 . Juni . Der Stellvertretende komman-
General des 5. Armeekorps. General der Infanterie

v i,t iüh -
0
-
n Bock und Polach, beging gestern sein goldenes

^
' ^ um . Er steht seit September vorigen Jahres ,

^
'
Allenz von Bernhardt ein Kommando im Felde er -

cm der Spitze des Stellvertretenden Cenerallom -

m«indes des 5 . Armeekorps und wurde aus Berlin , wo er im
Ruhestände lebte , hierher berufen.

iv= Berlin , 15. Juni . Am 13 . Juni traf abends in Genf
der erste Zug deutscher Gefangenen aus England ein, 14 Dffi*
ziere und 256 Mann . Sic wurden nach herzlichem Empfang
seitens der Be^vrden und der Bevölkerung nach St . Gallen be¬
fördert , von wo sie zum größten Teil in das Appenzeller Land
gebracht wurden .

— Berlin , 14 . Juni . Auf einem Grundstück in der Iagow -
strahe stürzte infolge von Schichtarbeiten eine Mauer , neben
der mehrere Kinder spielten , um . Die Kinder wurden unter
der Mauer begraben . Zwei Mädchen im Alter von 2 und
12 Iahren wurden getötet , 2 andere schwer verletzt.

— Düsseldorf, 15 . Zuni . Infolge der gegenwärtigen Kartoffel -
knappheit find von der Stadtverwaltung Kartoffelkarten eingeführt
worden, auf denen in 22 Ausgabestellen Kartoffeln in beschränkten
Mengen erhältlich sind . Sollten dieselben in der nächsten Zeit nicht
genügen, so erhalten die Verbraucher erhöhte Brotmengen und aus
städtischen Vorräten Reis oder Graupen und Gersteugrütze. Ferner
werden auf die Kartoffelkarten noch Mettwurst und Schmalz
abgegeben , die an die Verbraucher neben den Mengen , die ihnen auf
Grund der Fleisch - und Fettkarte zustehen , abgegeben werden. K Vz .

— Eisenach, 15. Juni . Laut „Berl . Tagebl ." stimmte die
Vertrauensmirnnerversammlung des Deutschen Lehrervereins
Hierselbst einmütig den Vorschlägen einer engen Verbindung
der mitteleuropäischen Lehrerverbände und einer gesteigerten
planmäßigen körperlichen Jugenderziehung zu .
Die Millioneuunterschlaftnttg im Schweizer . Bank-

verein vor Gericht .
t. Basel, 15 . Juni . Die im »ergangenen Zahle so viel Aufsehen

verursachte Mllionenunterschlaguna im schweizerischen Bankverein
kommt heute und die folgenden Tage vor dem Basler Strafgericht zur
Aburteilung zc-gen den 53 Jahre alten Prokuristen foraptfoflicr Julius

man sagen, dah dieser Anfruhr schon mehr gewirkt hat , als de»
politische Kampf während der letzten ZV Jahre . Es ist nicht
ausgeschlossen , daß es aufs neue zum Aufruhr kommen nmck.
Die irische Bevölkerung wartet mit Spannung ab , wie die
irische Frage gelöst weiden wird , aber e» ist sicher , daß dfe
Durchführung der Regierungspläne nicht ohne Kampf gelinge«
wird . (Es ist zu beachten , daß diese pessimistische Schilderung
in der hamerule -feindlichen .Aimes " steht.)
Nachklänge » « d ê n Dublin er Si ^ De Fe » ^ wK<-M.

- - London , 14 . Juni . Das Kriegsgericht » Stadien hat
das Urteil über den Hauptmann Bowew-Polthurst gefällt , der
den Journalisten Sheehq Skeffington widerrechtlich und ohne
gerichtliches Verfahren hatte erschießen lassen. Das Urtekl
spricht den Hauptmann des Mordes schuldig , erklärt aber , daß
er zur Zeit der Begehung der Tat unzurechnungsfähig gewesen
sei . Die „Mestminster - Gazette" wirst die Frage auf , wie man
dem Hauptmann , dessen sonderbarer Geisteszustand sich schon
vorher mehrfach gezeigt haben muß. überhaupt einen Posten
habe anvertrauen können , der solche Machtvollkommenheiten
in sich schloß . (Köln . Ztg .)

Vit italienisch« MWerdyk .
Die Tätigkeit vosellis .

--- Aus der Schweiz, 14 . Zum . Dei mit der Bildung eines neuen
Kabinetts beschäftigte greise Erzfeind Oesterreichs. Boselli, machte
nach der gestrigen «inständigen Konferenz mit Salandra die üblichen
Pflichtbesuchc bei dem Präsidenten des Senats und der Kammer und
-begab sich um 1 llhr zum Quirinal , um dem König über die Gesichts -
punkte Vortrag zu hafte« , die er bei der Bildung des neuen Kabinett »
zu beobachten gedenkt. Als einige Journalisten Boselli beim Ver¬
lassen des Quirimrls photographierten , wehrte er lächelnd ab und
jagte : „Abwarten , abwarten : es ist «och z» früh ." Ilm 8 llhr empfing
Boselli den Abgeordneten Bissolati in zweistündiger Audienz, danach
verschiedene andere Parlamentarier .

Der „Seeolo " ' erfährt lt . Kln . Vlksztg. . das Portefeuille de» Aus«
wärtige « sei wiederum Somrino angeboten worden , damit man KS»
allgemein überzeuge, dah nichts geändert sei , weder in der Luhe« -'.
Politik Italiens noch in der Haltung gegenüber dem Krieg , den da ?
neue Ministerium neu zu belegen und fortzusetzen gedenke . — Der
. .Avanti " will wissen , Sonnino habe das ihm gemachte Angebot- «b»
gelehnt.

Die Turi -ner „Stampa " meldet , der „Köln. Ztg .
" zufolge , aus Rom.

daß man in dortigen politischen Kreisen nicht an die Möglichkeit eures
Kabinetts Boselli glaube. Die demokratische Allianz, in der alle » ter-
ventionistifchen Gruppen der Linken oertrete « sind, hielt am Movtaz
vormittag eine Sitzung ab , in der beschlossen wurde , ein neues Kabinett
Salandra unbedingt abzulehnen. Dieser Beschlutz wurde auch dem
Kammerpräsidenten Marcoro mitgeteilt , ehe er fich zum König fega&.
Er erklärte jedoch, keinerlei Ratschläge anzunehmen. Er werde dem
König nach eigenem Ermessen raten . Man gjftntfa namentlich, dah
Marcora für eine Neubildung de» « abinett « Salandra sei. D«e An-
Hänger des gestürzten Münsters hielten eine Beratung ab . in der sie
sich in diesem Sinn aussprachen. Zn Rom glaubt man jedoch, daß So-
landre es mit der Mehrheit der Kammer völlig verdorben habe.

Ministerkandidaten .
— Zürich. 13. Juni . Räch einer Meldung des „Secccko^

aus Rom wird fich das neue Ministerium mutmaßlich aus fol-
genden Namen zusammensetzen : Ministerpräsident : Bosell» :
auswärtige Angelegenheiten oder Ministerium des Inner « :
Bissolati ; Schatzamt: Luzzatti ; Ministerium des Innern ob«
Finanzministerium : Ritti ; öffentliche Arbeiten : Rasa ober
Sacchi; Munrtronsministerum : Raineri ; Erziehungswesen '.
Torrc ; Kriegsministerium : General Morrone ; Marine : Thao«
de Reoel oder Cutinelli .

Die konstitutionelle demokratische Partei , die Liberalen ,
die unabhängigen Katholiken , sowie das Zentrum , der Rechte»
wurden in diesem Ministerium vertreten fern . (M . R . R.)

Demonstrationen in Mailand .
WTB . Bern . 14 . Jum . Mailänder Blättern zufolge föu

den seit Sonntag in Mailand abends regelmäßig SentoestM »
tianen der interventionistischen Berdindiwge « statt , wobei zur
AufrechterHaltung der Ordnung sogar Truppenaufgedote not-
wendig sind . Die Demonstranten verlangten unter Abibafio-
Rufen auf die Sozialisten und Neutralisten ein nationales
Ministerium unter Bissolati .

Wasserstand des Rheins .
SchnKeriusel, 15 . Juni morgens 6 llhr 3,23 -n ( 14 . Jimi 3,4V m)
Fiehl, 15 . Juni morgens 6 Uhr 4,11 m ( 14 . Jimi 4,19 m)
Ma «au . 15. Juni morgens 6 Uhr L,l7 m (14. Juni 6,31 m)
Ma nnheim. 15. Juni morgens 6 Uhr 5 ,84 m ( 14 . Jnni 5,90 m) '

Bloch , welcher de? fortgesetzten Unterschlagung, des Betrugs lnüd des
leichtsinnigen Bankerott? angeklagt ist : letzterer Anklagepunlt wird von
der Staatsanwaltschaft wogen Fechten des TlrtbestanÄes wieder fallen
gelassen und gegen den Mitschuldigen des Bloch , dem 44 Zahkc alten
Börsenagenten Marx Dreqfus in London , gebürtig von Riederhagontal
(Oberelfah) . Gegen diesen muß das eingeleitete Strafverfahren wegen
Hehlerei infolge Abwesenheit des Angeschuldigten dahingestellt werde «.

Bei der Verschmelzung der Baster Depositenbank mit dem Bank-
oerein ist Blc^H an letzteren als Kassier rrnd Prokurist übergeganze»,
und erhielt eine Besoldung von 10 000 Franken . Trotz guten Erv-
nahmen und beträchtlichem Vermögen — im Jahre 1909 über eine
Diillion Fr . — wollte Bloch sei-n Vennpgen noch durch Börsenjpekula-
tionen vergrößern, obwohl rhm diese auf eigene Rechnung als Bank-
beamter untersagt sind . Um seine Spolulationsverlirfte zu decken , »er-
schaffte sich Bloch dadurch Geld, dag er Anweisungen auf dte Rational -
-xrn ! ausstellte und sich auch noch am Kassengeld vergriff : für elftere
genügte seine Einzelunterschrift. Der auf der Londoner Börse erzielte
Gewinn wurde ihm ebenfall? durch fingierte Ehecks auf einen fremden
Namen übermittelt , die Bloch eigenhändig auf den Namen Wyler
girierte Auf diese Weise erhielt Bloch von London in neun T^ cks
den Betrag von 1189 909 Fr . Der Angeklagte war bei feinen Spsku -
lationc -. nicht allzusehr vom Glücke begünstigt : es ist ihm zwar irehr -
mals gelungen, die recht echeblichen oft 1 Million erreichenden Unter¬
schlagungen zu decken , aber mit der Zeit wurden die Verluste immer
großer und das eigene Vermögen reichte zu deren Deckung nicht mehr
aus . sodatz chm dte Unterschlagung an den Geldern des Bankvereins zur
Gewohnheit wurden , die bis auf das Jahr 1904 zurückgehen. Festge¬
stellt wurde, daß 1999 dte Unterschlagungen 760 009 Fr . betrugen, dann
völlig gedeckt und neue hinzugefügt wurden ; fo ging es abwechselnd las
1912, von wo ab eine Deckung der Unterschlagmigen nicht mehr möglich
war , die am 25. März 1914 bereits di« Hohe von 1109 990 Fr . erreich -
tcn, um dann bis zur Verhaftung des Bloch am 22. Juli 1915 auf
2 450 000 Fr . anzusteigen , mit welchem Betrag? der Bankverein zu Vcr-
laste gekommen . Die Untersuchung hat festgestellt , daß Bloch während
der Zeit von 1994 bis zu seiner Verhaftung total 9 «09 900 Fr . unter-
schlagen hat , van welch« » Betrage 2 450000 Fl - UWKeckt sind.
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Kriegskalender ISIS .
IS. Ami : Verlustreicher Zusammenbruch der englischen

Angriffe zwischen Estaires und La Bastle . — Französischer
Durchbrnchsverstich in den Vogesen scheitert . — Die russischen
Angriffe cnn Dawinaabfchnitt und bei Volimow abgewehrt . —
Siegreicher Lorstoß der Deutschen auf der Front Lipow—
Kickoarja . — Siegreiches Vorgehen der Verbündeten in
Galizien . — Die österreichisch-ungarischen Truppen stürmen
de« Kleinen Pal . — Verlust der „TL. 14"

. — Französische
Flieger bombardieren Karlsruhe .

Ladische Chronik.
# t Kurfarafre, HL Joni . Das neueste Gesetzes- und Berordnungs-

btlckt enthM et« Bekamrtmachmiy des Mnrifteriums des Innern
wer die Art rat» Form der Rechnungsführung der Orts- , Betriebs-
Mb SjnmttBstruuteutaflett . I « der Verordnung wird bestimmt :
^Die KrmlteutScher stnd mindestens zeh« Jahre , die übrigen Kassen-
bücher mit de« plgehSrigen Belegen mindesten? fünf . Jahre aufzu -
bewahre« . Ae Aufbewalnurrgsfrist beginnt mit dem Schlüsse des -
ienigen 6efch8P»b4 «B> auf weiches fich die letzte Eintragung in dem
Ka^ enbvche bezieht."

^ « orksriche , M. Ja « . (Amtlich .) Der Bundesrat erlieh in
seiner Sitzung vom 14. Juni eine Verordnung betreffend Paragraph
214 Absatz 3 der « ekchsoerstcherungsordmmg . wonach alle Verficher-
ten Anspruch «ms die regelmähigea Leistungen ihrer ^ » »kenkasse (Er-
satzkasse Paragraphen 508 ff. Reichsoerficheriupgso ^mung) auch bei
Aufenthalt im Auslmcke verbleibt, wenn dieser Aufenthalt durch
Einberufung zu Krieg»-, Sanität »- oder ähnlichen Diensten für das
Reich oder eiue ihm verbündete Macht verursacht ist Der Berord-
nung ist rückwirkende Kraft bis zum Kriegsbeginn beigelegt.

,=3 Karlsruhe , 16. Jrmk. Bon heute an , erhäS der Zug 3009,
Vrabea-Reudorf ab W8 vorm ., « wen Hast in Oftersheim (an f>.14 ,
ab 6.» ) u«d trifft im (fcW in Schwetzingen ei»*; weitet nach Mann¬
heim wie bischer .

Bruchsal , 15. Juni Wie amtlich bekanntgegeben wird,
wurden die MShlenbetriebe des Müllers Hubert Woll , Nevdor-
fer Mühle , in Philippsburg und des Müllers Ferdinand
Stempel in Ubstadt wogen Nichtbefolgens der behördlichen Bor-
schritten, geschlossen.

A Mannheim. 14. Juni. Der in der Anilrnfabrik zu Lud-
wigshafen beschcfftigte Rangierer Koppel von Friesenheim
hängte beim Zasammentoppeln zweier Wagen tue Haken nicht
richtig ineinander . Einer derselben riß sich los und schlug mit
solcher Wucht gegen den Mann , daß er kurz darauf an den er-
littencn inneren Verletzungen verstarb,

:)f : Heidelberg, 14. Zmri. Die Kriegstiiche wird am Donners-
tag eröffnet werden und zwo» diejenige im HaMchwhsheimerSchloß -
che« . (?s wird dort für Mv Personen das Esse« — % Liter für
20 Pfa . — ausgegeben. FSr 20 Pfe . gibt es % Liter Gulasch, Mak-
karoni und Kartoffeln. Am Montag werden dann 2 Kriegsküchen -
wagen und eine feste KriegsLiche in Heidelberg, für die das Essen in
der Römerstrahe gekocht werden wird, in Betrieb genommen .

: - : Schillingstadt, Amt Boxberg, 14 . Juni . Ein kriegs-
gefangener Russe , der mit der Frau und Tochter eines Arbeit -
gebers mit dem Hacken von Kartoffeln beschäftigt wurde , geriet
inftckge einer Zurechtweisung in stiner Arbeit dermaßen in
Wut , daß er mit der Hacke Mutter und Tochter angriff . D '

.e
Tochter wurde schwer »« letzt (Hirnschale eingeschlagen) in das
Krankenhaus Boxberg eingeliefert . Der Mutter schlug der
Russe den Arm ab. Der Russe wurde in das Ortsgefängnis
eingeliefert . Dort versuchte er sich dann den Hat« durch-
zuschneiden , konnte fedoch noch gerettet werden.

* Pl itters dorf b . Rastatt , 15. Sam . Infolge der ständigen
starken RegenfSllr ist der Rhein im Steigen begriffen . Nur
wenige Zentimeter fehlen noch und die Etvaße Plittersdorf
Selz ist wiÄ>er ilberfdttet . Nanz « heM che FlSchen an Felder
und Wiesen stehen anter Wayer .

: : Kehl, M. Juni . Hier hatte sich das SerScht verbreitet. dah>
dis SefrierhaSe i» Stratzburg . in welcher die hieflge Stadt ihre
Fleifchvorräte untergebracht hat, durch Blitzschlag in Brand geraten
sei und die ganzen Vorräte vollständig vernichtet seien . Glücklicher-
weiss stellte sich dar GciOchl als stcksch Hexans- der BKtz schlug zwar
in die Gefrierhalle, ober Me Fk-kschoorrSK worden nicht beschädigt .

• Freiburg . 15. Jm «i. Bo« de« zwa nM am 20 . Fun» 186ff
zu Leutnants beförderten ehemaligen badrstheu Offizieren
können zwei das SvjShrige OsfizierdienstjubNSum feiern : Ma -
jor a . D . Karl Weder m Frekburg im damaligen badisthen
Feld -Artkllerie -R«gtW«at und Major a. D . Josef Freiherr
o. Menzel in Fre ibnrg im damaligen badischen JSger -Batakllon .

^ Freiburg . K Juni . Caohadmiral Dr . ». Tirpitz ist ge>
stein mit seiner FamSie hier -««g-troffen unv im „Enropäkschen
Hof ' abgestiegen. Der Bezirfsoereim Fveibnrg des Deutschen
Flottenvereins hatte zur Be^rLhu ivg einen prachtvollen Rosen-

strauH gesandt. Heut« mittag reiste Herr v. Tirpitz zum Som-
meraufenthalt nach St . Blasten, wo er feit Kriegsausbruch nicht
mehr weilte . Im Sommer 1914 war er kaum in St . Blasien
eingetroffen, als die Ereignisse den Staatssekretär des Reichs»
marrneamts nach Berlin zurückriefen .

(lj Freiburg , 14. Juni . Prälat Monfignore Dr . Werthmann .
Lorsitzender de ? Eharitasverdandes für Deutschland, wurde durch die
Verleihung der Roten Kreu -̂Medaille 3. Klasse ausgezeichnet.

M Schopfheim, 15. Juni . Die Gebefreudigkeit reichs -
deutscher sowohl als auch bezirkseingesessener schweizerischer
Firmen setzte die Handelskammer für die Kreise Lörrach und
Waldshut in Schopfheim in die Lage, dem Badischen Landes -
verein vom Roten Kreuz in Karlsruhe zur Uebergabe an den
Großherzog einen Betrag von etwa 7000 Mk . für die Zwecke
der Beschaffung van fahrbaren Kriegsbüchereien für badischc
Divisionen zu überreichen. Von dem Betrage können mehr als
2 Wagen (Kosten je 2900 Mk .) beschafft werden.

Ö Neustadt (Schwarzw.) , 15. Juni . Beim Ueberschreiten
des schmalen Steges über den Gewerbekanal beim Schlachthaus
stürzte das vierjährige Mädchen des Holzhauers Andreas
Bernauer in den Kanal und ertrank .

( : ) Engen , 14 . Juni . Vor kurzem wurde von verschiedenen
Zeitungen berichtet, bei der Donauversickerung bei Möhringen
sei ein großes Frjchsterben vorgekommen . Diese Meldung wird
jetzt bestritten . Die Versickerung trat am 20 . Mai , vormittags
ein . Dabei ' wurde die Wahrnehmung gemacht , daß eine Anzahl
Fische in die Versickerungsstellen hineingezogen wurden und
verschwanden. Die übrigen Fische wurden gesammelt. Verlocht
wurden keine Fische. Die sonst noch umherliegenden kleinen
Fische wurden von den Raben und Krähen geholt. Jedenfalls
ist völlig unzutreffend , daß mehrere Doppelzentner Fische ver-
locht wurden , wie dies von mehreren Zeitungen gemeldet
wurde.

( :) Konstanz , 14 . Juni . Heber den von uns gemeldeten Vorfall
des Fischers Walz in Arbon wird dem „St . Galler Tagblatt " ge-
schrieben : Walz habe , als er in Langenargen seinen Urlaub »er-
brachte, einen befreundeten deutschen Kollegen unter der ehrenwört -
lichen Zusicherung, wieder nach Deutschland zurückzukehren , dazu ver-
anlassen können, ihn nach Arbon hinüberzurudern . Er sei dann aber
trotzdem nicht zurückgekehrt und der deutsche Fischer , dessen Tat zur
Kenntnis der Behörden gelangte , habe wegen Begünstigung der De-
sertion sechs Jahre Festung erhalten .

Auf dem Felde der Ehre gefallene Badcner.
— Karlsruhe , 14 . Zum. Den Tod fürs Baterland starben : Kriegs -

freim. Vizefeldw . Unterlehrer Willy Schneider von Karlsruhe . Franz
lauer Renner von Durlach, Heizer Feinmechaniker Oskar Huder von
Bruchsal, Pionier Fr . Lander von Pforzheim-Dillstein, Bizewachtmstr.
Eitel Fritz Rheinboldt , Inhaber des Eisernen Kreuzes , von Rohrbach
bei Heidelberg, Gefr. Alfred Mast von Rastatt , Feldwebelleutn . Kairz -
leSlMtent Karl Scheuermann von Baden -BadM , Unteroffizier Anton
Früh , Inhaber des Eisernen Kreuzes , von Sasbach , Albert Birgin
von Freiburg , Kriegsfi^ iw . Unteroff». Ernst Rohrer von Betzenhausen ^
Leudi . 'd . Res . Johann Kessinger von Konstanz, die Seminaristen Hrch.
Rosenbusch , Theodor Eöller von Mannheim , und Emil Rupp von Lan-
gcnsteinbach bei '

Durlach, Landsturinmann Karl Funk, Bankbeamter aus
Käkbertshau^en . Amt Mosbach ucrd Musketier Josef Willi von Wettel -
bronn . Amt Staufen .

Aus der Kestdenz.
Karlsruhe , den 15. Juni ,

tz S . K. H. der Eroßherzog empfing gestern vormittag den
Geheimen Legationsrat Dr . Seqb und den Minister Dr . Hübsch
zum Bortrag . Nachmittags folgte der Vortrag des Geheimerats
Dr . Freiherrn von Bobo.

# Me Genesung Z. M. der Königin von Schweden hat in.
den letzten Tagen leichte Fortschritte gemacht . Ihre Majestät
konnte einige Male auf kurze Zeit das Bett verlassen. Das
Befinden der Königin bedarf noch vieler Schonung und Ruhe.

— Die geplante Reise des Präsidenten v. Batocki noch
Stuttgart und Karlsruhe ist vorläufig aufgeschoben worden.
Herr v. Batocki ist von München aus wieder nach Berlin W--
rSckgereist .

Obsthöchstpreise. Eine halbamtliche Mitteilung besagt : Gegen-
über in der Presse hervorgetretenen Klagen über zu niedere Bemessung
der Höchstpreise für Obst , darf auf Folgendes hingewiesen werden : Das
Ministerium des Innern hatte vor Feststellung der im Staatsanzeiger
Rr . 15« vom 8. Juni 1916 veröffentlichten Höchstpreise für Erdbeeren.
Kirschen , Johannisbeeren . Stachelbeeren. Himbeeren. Vertreter aus den
Kreisen der Erzeuger, des Handels , der Verbraucher, der Landwirt -
schastskammer , der Obstbausachverständigen und des Landespreisamts
gehört. Die festgesetzten Höchstpreise beruhen auf einem gegenseitigen
Einverständnis . Alle Beteiligten waren von dem anerkennenswerten
Bestreben geleitet, zu ermöglichen , daß weiteren Kreisen auch unserer

Dounerstag. de« 1& gani 1916 . | fc .
minderbemittelteren Bevölkerung Obst als Rahrungsmittel zu
nismäßig nicht zu hohem Preise zur Beifügung steche , wobei Erzev '

und Handel aber immer noch ihre Rechnung finden sollen .
# Keine Eier zur Farbenherstellung. Die Bekanntmachung JJ

®

Bundesrats vom 14. Juni oerbietet die Verwendung von Eiern
Art ( also nicht etwa nur Hühnereiern , sondern beispielsweise
Eiern von Wildgeflügel ) — und von Eierkonserven zur HeriteM^
von Farben . Der Reichskanzler kann das Verbot auch auf die »
wendung zu anderen technischen Zwecken ausdehnen : er kann
nahmen zulassen . Zuwiderhandlungen werden mit Geld- oder
fttngnisstrafe bedroht . .

'
dp Feststellung der Ernteslächen . Wie aus der vom Bürgel

meisteramt veröffentlichten Bekanntmachung vom S . Juli
wird zurzeit die Grösse der Ernteslächen festgestellt . Die Ango ^
sind auf Zählbogen zu erstatten , die bei den Polizeiwachen erhältt
sind . Jeder zur Angabe seiner Ernteflächen Verpflichtete hat
am am 15 . Juni seinen Zählbogen in den Vororten beim Geme^^
sekretariat , in Alt -Karlsruhe bei einer der Polizeiwachen oder ve

Statistischen Amt abzugeben. Die Erhebung ist von größter ® ! r? j|[
feit für die weitere Versorgung der Bevölkerung mit Lebensmitte
Bis zur Feststellung der geernteten Vorräte gründet sich die VenjJ
lung der Lebensmittel auf die bei der Ernieflächen -Erhebung
telten Ziffern . Es ist deshalb dringend erforderlich, daß jeder
Verpflichtete seine Angaben gewissenhast und pünktlich in vorges«^
bener Weise erstattet . Richteinhaltung der Vorschriften, wozu a

verspätete Meldung gehört, wird streng bestraft. ^
# Die Morgensuppe . Der Kriegsausschuh für Kaffee , TeeJ

"J
deren Ersatzmittel E . m . b . H . hat vor einigen Wochen einen
durch die Zeitungen verbreitet, in dem auf den Wert der früh**

Deutschland allgemein üblich gewesenen Morgensuppen aus RoS^
oder Weizenmehl mit etwas Fettzusatz hingewiesen und die
zu der alten guten Gepflogenheit empfohlen wurde . Im Anschlag ^
den Aufsatz wurde aber die Frage aufgeworfen, wo denn das
forderliche Roggen- und Weizenmehl herkommen würde . Darauf ^
nun erfreulicherweise eine bestimmte Antwort erfolgen. Unter
Wirkung der Reichsgetreidestelle werden in Kürze durch die in *2 ,
Linie dazu berufenen deutschen Großgewerbebetriebe neue
würfe! in Vertrieb gebracht werden , die einen Fettzusatz oon 4 ®- J
haben . Ein solcher Suppenwürfel wird 10 Pfennig kosten nn®
Herstellung von drei reichlichen Tellern guter Suppe ermögM ^
Man darf erwarten , daß dieses neue Hilfsmittel zur Ueberwn«^
der gegenwärtigen Schwierigkeiten auf dem Gebiete der ^
ernährung beitragen wird.

# Portosreic Feldpostjendnngen. FeldpostbriefsenSungeu
täglich in großer Anzahl bei den Postanstalten aufgeliefert , di« ^
Gewicht von 50 g überschreiten, das für portofrei« Feldpostsens»^
zugelassen ist . Die Sendungen sind aber nicht frankiert. Hauptsä̂ ,
handelt es sich um Briefe mit Tageszeitungen und Zeitungen mit ^
dern. Derartige Sendungen -müssen «ach den geltenden Bsstimiw ^
den Absendern zurückgegeben werden. In sehr vielen Fällen ist
Absender auf den Sendungen nicht vermerkt , so daß sie als unanbr^
lich behandelt werden . Es ist begreiflich , daß hieraus für den Abs«^
wie für den Empfänger manch« Unannehmlichkeiten entstehen . "
diese zu vermeiden , ist es unbedingt » forderlich , die Bestimmung
beachten, daß Feldpostsendungen nur bis zum Gewicht von 50 g f***,
frei befördert werde« . Ferner muß der Absenher jedesmal auf den v
Postsendungen angegeben werden.

( 5 ) Die Karlsroher Iugendwehr und der Krieg. Von den junS
Leuten , die seit der Errichtung der Iugendwehr in den einz«^
Stadtkompagnien ihre militärische Vorbereitung erfahren
stehen zurzeit gegen 300 Mann im Heere . Viele haben sich als
freiwillige gemeldet, und ein großer Teil ist ordnungsgemäß M
einzelnen Truppenteilen nach und noch einberufen worden ®

größere Anzahl junger Leute sind bei den verschiedensten
gattungen als Fahnenjunker eingetreten: teilweise stehen diese
als aktive Offiziere an der Feont.

Anszug aus de» Standeslnuhern Karlsruhe «

la . Juni : Jakob Song von Linkenheim , Gipser in Li^ ^ ^ ,
mit Luis« ProH von hier : Heinrich Zimmermann von
Schriftsetzer hier , mit Helena Müller oon hier. — 14 . Illn i -
Armbruster oon Ehlingen, Goldarbeiter in Pforzheim, mit
Brändli oon Konstanz : Aug. Marbach von Breisach , Eisen ^
schaffner hier , mit Regina Hoffmanu von Reupfotz : Theod« * *"*

oon Erlach , Bsssekretär hier , mit Sofia Pfautz oon Sinsheim-

XodeM- « : ^
12. Juni . Luise Krieg, alt 5 Jahre , Vater Gg . Krieg .

Luise Wölpert, oft 88 Jahre. Witwe mm Jakob WApert. 2P"
- 13 . Juni : Rosa DreMuft. alt 12 Jahre, V . Peter
Schreiner .

- Gustav Kammiwer, Buchdrucker , Ehemann, alt 54 -y™

Karl M«ser , Bierbrauer, Ehem., alt 43 Jahre.

Vevgn « g « ngs - unv Vereins -A « ze -iS ^

Donnerstag de« 15. Zum
Echwar»« ald»erein. Vereinsabend im Monwger. Ksnkordiasa«^
Ber. ehem. gelb . Dragoner . SV» Uhr Vereinsabend im ^

Das Satz der Erde .
Litauischer Banernromau von Eni -do Kreutzer .

Ave Rechte ln»k»-ha» e«. Cxi»3wi8l«ttflaB'hr "C*rt'T>aoctrer , BcrKn.
inn TW Ui > i \f» S»rne?uo» )

Klans non HallwSrde war im Moment bei « rfnla von Ellz,
griff den Tobwallach beim Trenfenzngel , dirigierte ihn schnell
herum , dcch die Rettata nckht mehr den Anblick des Daliegenden
vor stch hatte .

Das dürfen Sie nicht sehen , Fräulein von Ellz"
, mahnte er

leise und beschwichtigend . . . „05* SagKckssall — vielleicht
nur eine schwe» Ohnmacht oder Verletzung . . . ich weiß selbst
noch nicht."

„Der arme Weajch ist totr . . sagte Annemarie ahnungs -
los in schlichtem MWeid .

Ursnlas Augen tasteten verstört zu ihr hinüber . Und ohne
daß sie es wohl selbst wuhte , krampst« sich ihre Rechte hoch —
als mühe sie sich gewaltsam die Lippen schlichen.

Doch es war schon zu spät. Wie fassungsloses Schluchzen
kam es zwischen ihren Jahnen durch — ein Hauch , ein ftam-
mvlndes Flüstern . Ab« der Grenadier verstand den Laut zu
deuten : —

„Mllainconrt ! . . . Armand — Billaiscourt !"

Er ntnfratte fie überrascht, im ersten Augenblick verständ¬
nislos . Dann meinte er in bti^ schneller Smgebung die Er-
klärnng gefunden zu haben : der da vorn war ja ein Bekannter
von Malte von Ellz, und s» mochbe mohl auch Srsnia ihm ein-
mal begegnet sein.

Daher diese ErsMtterung eben — jetzt begriff er den Zu-
sammsntzang und jetzt regte sich auch seine Energie .

„Annemarie — bitte , Fräulein von Ellz darf nicht hier
bleiben : auch für dich ist's kern Aufenthaltsort . Reitet was das
Zeug hält nach Flakenheide : denn das gehört zur Königlichen
Forst und zu Günters Oberförsterei . Er soll sofort herkommen
und die weiteren Verfügungen treffen . Ich bleibe inzwischen
hier .

"
Annemarie setzte sich im Sattel zurecht . Ihr praktischer

Sinn gewann schon wieder die Oberhand .
„Ja — selbstverständlich. Sticht wahr , der nächste Weg ist

doch : — drüben das Gestell bis Jagen 117 : dann die Schonung
hinauf : den Holzabfuhrweg : nachher noch das kleine Endchen
Chaussee ? "

„Ich glaube , da schafft Ihr es am schnellsten .
"

„Zehn Minuten scharfes Tempo : in einer halben Stunde ist
Günter an Ort und Stelle . Brauchst du uns nachher hier noch?
sonst würden wir auf der Oberförsterei bleiben , bis ihr zurück-
kommt .

"

„Darum wollt ich dich eben noch ausdrücklich bitten .
"

„Ist recht so . Also los , Fräulein Ursula ! "

Die andere lieh sich willenlos mitreisten . Zwei Minuten
später waren die Pferde im Karriere zwischen den Stämmen
verschwunden .

Klaus von Hallwörde führte seinen Gaul vom Birschsteig
weg zum Wiesenrand , band ihn an einer Erle fest und lockerte
den Sattelgurt .

Dann kehrte er an seinen Platz zurück, setzte sich auf einen
Stubben — zehn Längen dem Toten gegenüber, der wie schla -
send zwischen Buchwicke und Paternosterkraut lag und durch
dessen straffes schwarzes Haar die Morgensonne goldene Fäden
spann.

Klaus von Hallwördc langweilte sich nicht . Mit der Reit -
peitsche kämmte er die Tauperlen vom Grase und dachte tausend

fremde Gedanken, die immer neue und innner seltsamer
Leben weckten. u _c . >

Um ihn atmete der Wald in setner herb« Reinhe» ^
die Piaggen dufteten streng . I . und das grohe Schwe^«̂

wie ein Choral .
XVI -

Man hätte meinen können, die beiden Ostpreußen
durch — in solchem Höllentempo kamen sie mit dem
Jagdwagen das Gestell herauf . rfP

Der Oberförster Graf Warnitz parierte gewa»^ , zs>
einem der beiden hinter ihm sitzenden Männer die ff
sprang herunter und eilte ans seinen Schwager zu , der

hoben hatte . I ** ?!
Mit kurzem Händedruck begrüßten sich die Herren-

grünen Rock überragte den Jüngeren fast um
Länge . Eine straffe imponierende Erscheinung: das {jrCpt
männlich schöne Gesicht klug und charakterfest : die Stimm-

und klangvoll.
„Gerade bin ich ausgestanden, sitz ahnungslos ^ f

— da kommen mir die beiden Anmzonen auf -

prescht . . . . Also was ist das für eine wilde
Klaus ?"

„Der Zusammenhang ist mir auch rätselhast . ^
— da drüben ?" ^

Der Graf wandte sich der angesehenen Richtung r *'

„Tatsache!"
War mit zwei Schritten bei

nieder . Schon streckte er die Hand "
rftc ^

umzuwenden und auf den Rücken zu legen — da jua gjsr
„Ree , lieber nicht« das 'ist ja Sache der Gericht

nachher?"
(Fortsetzung folgt.)

dem Toten , kniete, «
,

nd « ts , den
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Statt bssoiide ^ er Anzeige .

Im August 1914 starb unser lieber Sohn und Bruder

ii Heinrich Zopf
Oberleutnant im Landw .-Bnf.» Regt . 110

den Heldentod fürs Vaterland . 3316a
Im Namen der trauernden Familie :

Postverwalter Zopf .
Friedrichsfeld, den 15 . Juni, 1916.

Pfd . SS ^
auch korb¬

weiseKirschen
Erdbeeren

45 Pfg . aueti korbweise .
Anglich eintreffend . B20123
vA . MWlljchait Z . Haitz .
^ »doldstr . 1a . Kaiserstr . l « .
.̂ iiueustraheEckeKriegstraße
iSWalnsch .

RieMenLeHer
NSchubsöhlen ist eingetroffen ,

beste Kernleder l « 20113
^ rreniodlen u . MeS 5 . 50 mY« ntcnfoftlcn u . Fleck 4 . 50 m

»ucitfoblen u . 57! eck
. von Chromleder A . 8N M

^ " chnefle Bedienung bei
ij ; Schiude , .ftapcilcnstr . 30

Nußbaum poliertes

Speisezimmer ,
schönes , Helles Schlafzimmer ,
eichen gewichst , sow. sehr schön .
MücSic . pitschpine . groß ., stark .
Teppich .^ 10 , Küchentisch ^ 4,
schw . Mantel .^ 12, Wasch -Kom .
.M 15, groß . nuRö . pol . Trümo
.</. SO, großes Teckbett M 20,
Kissen von V/2 .50 an , Gasoerd ,
aftamtn . ,,/ ( 6 , vol . , sehr schöner
Tisch ■# 12, itnb su »erkaufen .
H . Sonntag . Kominissiansgesch .
Lesstngstr . 17, im £>of . 33*,jM

WWWW 31
für ca . 250 — 300 Liter Inhalt ,
preiswert zu verkaufen . An -
geböte unt . Nr . 5S20099 an die
Geschäfts » , der „ Bad . Presse "

Ehering .
jj
' a- A . F . 13 . X . 1894 verloren

Mangen . Abzugeben gegen' clohnung auf dein B20069
«? » ndbüro .

Qm « ! schön . Damenmäniel
10 Mk . , zwei mod .

Mädchen -Jackett ä 3 Mk . und
1 Mk. , breit . , echt . Nutria - Pelz -
Ätola 15 Mk . , weißer Ttjibet -
Pelz , Wie neu 5 Mk . Vogel ,
25 ftarlftr . 25. 1 Tr . S02O1O6

Schlvarze Katze
},
" Belaufen . Abzuholen Summ -

ä £ fie 1 b. III . 2320065

Beirat ,
^ aurmartn , Witwer , Mitte
i 'erjtB . evsng . , mit eigenem
pj

C' 4art u . schöner 6 Zimmer -
. p-titütung , mit einemIabres -
l" ' ' o» mcn von ca . .K 15 000 .—
Jujt|t wegen Mangel anTamen -
" " annt schalt auf diesem 28e.ee
£ "■ einem Fräulein od . einer
Mitve obneKinder in reiferem
Ä" er in Briefwechsel zu treten .
5 ?Men mit stattlicher u . voller
N «ur . mittelgroß u . möglichst

erhalten den Vorzug .
Mmög . erwünscht , jedoch nicht
^ " ' ngung . Gefl .Anträgewenn
Mellich mit Bild u . genauer
LMreibung werden unt . Nr .
520073 an die Geschäftsstelle
»ec . Bad . Presse " erbeten . DiS -

Ehrensache .
Gebrauchte

Wagendecken
' jchlöanobmcfrct . zu kaufen

?! >ucht. Angebote mit Größen -
Wabe erbeten an 6541^ arkstahler & Barth
^ Sortftrafce 67 .

i.Zehr gut erh , Anzug und
,Mer Ueberzieher für IS -
Ar . zu taufen ges. Angeb .
<tp; unt . Nr . B20102 an die

der Bad . Presse .

Knen- iiLmeMm «
Nähmaschine bill . abzug .

Waldiwrnstr . 33,111.^ oiDnornnr . oo , 1

Diwans
?«Ue ,
S? * t

van 36, 42 . 50 J .
« U . Dessins von 60 .ä an .
fühlet , (SchiiBtrtftr . 25. %*»*'

5
an .

1
59̂ ii !

billig zu
verkauf .

Sttinftt . 1 « , I. rechts.
Vetren . u . Damensahr -

>? nrl - .

fttentüi
5

^
— -

bereits neu , biü .
IUUU» abzugeben .
Wielandtstr . 20 , part .

fcii ^ brauchte ;Vnt )mafctm \e
hj ; Kosten für 18 .ä . 1 Metier -
fjjwairf )ine mit neu . Riemen
t „\ * -<t . sow . fast neue Hand -
^ Maschine billig zu verkauf .
) jäheres Waldstraste 40c ,
^ >!? tock rpi-fita B 20116

WSchmM
'
ÄS

'

^ »erkaufen . BL0114 .2 .1
<2imbolititr . 30 . Werkstatt.

Fast neue Üieildose f. mittl .
Figur . Reitstiefel , Gr . 42 , 1
VaarsAamaschen . neu , sindbill .
abzugeben . Gartenstr . 9,1 Tr .
Händler verbeten . 2320081

Eine weiße . guterhaltene
Kinderbettstelle mit Matratze ,
sowie ein Klappsvortwagen
zu verkaufen . B19991
Turlacher -Allee <?S . 4 . St . . r .

Zwillings - Svortwagen zu
verkaufen . B20076

Scheffelstr . 57 . II . rechts .

Mehrere

Schlösser. Dreier
und Mechaniker

bei dauernder , gut bezahlter
Arbeit sofort gesucht .

Meldungen an L287g .3 .3
Arnold Biber . fcfieini .

Suche für 1 . Juli nach aus¬
wärts sauberes , kräftiges -

Mädchen
welches schon in besserem Hause
gedient hat . Angeb . mit Bild
und Zeugnisabschriften unter

v31 nrr mt htpNr . 231 oa an die Geschäfts
stelle der „Bad . Presse " .

Einfaches , fleißiges Mädchen
zu jeder Hausarbeit gesucht .
B20090 Hebelstr . 19, 4. St .

Stßttes , Ml isMies
sofort gesucht . B20124 .3 .1

i/nisenstras ?!! IS , 1 . ^ t .
besucht auf 1 . Juli oder

ftühet ein zuverlässiges

!!ÄM . ehrl . UAÄil ,
das etwas kochen kann , .V'aus -
arbeit besorgt und gute Zeug -
nisse besitzt. Zweites Mädchen
vorhanden . B20079

Frau Med . - Rat Dr . Ebsrie ,
Nolracksanlage 2.

Fleiß, , willig . Mädchen auf
1 . Juli zu kl . Familie gesucht .

Reiferes fielen
mit guten Zeugnissen zum
1 . -ouli gesucht . B20068

Ziidendstr . Ä7. 3 Treppen .

Berlätzttche Person
zum Vertrieb meiner sebr
gangbaren Artikel bei bohem
Verdienst gesucht . Rur streb -
same Leute wollen sich melden .
Karl Gehrino, Cbemische Fabrik ,
«w>a Cöin - Lindontlial 73 .

Tücht . Fraulem
perfekt in Stenographie und
Maschinenschreiber lOlivcr ),
für größeres Feuerversicher -
ungs - General - Agentur --Büro
in Karlsruhe gegen yohes Ge -
halt sofort gesucht . Angebote
mit Angabe der bisherigen
Tätigkeit unter Nr . 6543 an
die Geschäftsstelle ' der »Bad .
Presse " erbeten . 3 . 1

Hu verkaufen : 1 Herren
Brillant - Ring , 1 Herren - -
Gummi - Mantel Gr . 48 . An -
geböte unt . Nr . B20087 an die
Gesckäftsst . der „ Bad . Presse " .

offene Stellen
Kaufin .

Stelienvermiltlniig.
Kostenl . Stellenvermittlung

für Mitglieder u . Prinzipale .
- Sprechstunden täglich von

, /10—1 Uhr . Vereinsabend
jeden Freitag *1,9 Uhr .
Kaufmann . Berein für

weibliche Angestellte .
ffthprimrwftrq ^f 26, II . fftl . 1449 .

Komis -Gesch.
Ein solider,tüchtiger . jung .

Mann , der in der Kolonial -
Warenbranche und sämtlichen
Kontor . Arbeiten durchaus
vertraut sein muh . findet
sofort oder aus I . Juli Stelle .
Heinrich Rothweiler ,

6509 Karlsruhe . 3 .2
Kronenstrafte 43 .

Tüchtiger

Dreher mii)
WerkMiWOr
gesucht von 6514

Georg Wittmer,
MasctiinenfM ,

Bannwaldallee 40 .

Ung . Giirtilergchilje
kann sofort eintreten . 6544

G . Hummel & Tohn .
Gärtnerei .

§! arlsrube . Kaiserallee 9 ^ .
Zuverlässiger nüchterner

Fuhrknecht
zum sofortigen Eintritt ge -
sucht. 6542 .2 .1
Walter & Lank . Kangkschäft.

Erbprinzen strafe 9 .

SZaushälkerin ^
auf sofort oder 1. Juli für
irauenlosen Haushalt u . Ge -
schäft gesucht . Gest . Angeb .
mit Altersang . u . Bild unter
Ö2000;; a . d . ..Bad . Presse " erb .

Gesucht zum 1 . August
für kleinen , feinen Haus -
halt ein zuverlässiges , |
ordnungsliebendes

Zimmermädchen ,
welches plätten und nähen !
kann . 6471 .2.21

Zu melden Karlsruhe, ,
Hübschstrafie 21 , 3. Stock , |
vormittags Ö— 11 Uhr ,
abends 7°

|,—9 Uhr .

Tüch tiges , zuverlässiges
Mädchen

für Küche u . Hausarbeit auf
1 . Juli gesucht . 6484 .2 .2
Aähringerstr . 114 , Ecke Ritter -
straße .

Mädchen ■* :
gesucht , ehrl ., pünktl . , fleißi
ges . welches schon in besseren' äusern war , aus 1 . Juli .

>ute Zeugn . ersord . Zu erfr .
G - rtenttr . 9 . 1 Tr . B20080

Ebrl . . fleiß . Mädchen oder
unabbäng . iurme ?̂ rau wird
tagsüber für Küche u . Haus -
halt gesucht . Birchstraße 44 ,
3 . Zlock . rechts . B20W2

Wiidchen .
welches schon gedient hat , per
sofort gesucht . B200S8
Mendelssohnplatz 3 . 4 . St . ,
gegenüber Hotel Grüner Hof

^ M -idchen
vom Lande für kl. Kinder , das
auch in Haushaltung bewan -
dert ist , gegen guten Lohn für
sofort gesucht . B20028 .2.2
Turlacherstr . 70 . im Laden

Kausbursche »
jüngerer , sofort gesucht . B ^ °JI
Ruhliugrer . Kronenstr . 31

Wir stellen fachgewandte

möglichst vom Lande
14— 16 Jahre f . leichte
Arbeit m dauernde

| Stellung gesucht . 6518 j
Hans Hop . lessal ,

Kaiser - Allee 78 .

6526 .2 .1

FtilttlmWrunBtMte
I ein . Bewerbungen (uur schvirtlicfte) mit Lebenslauf und
I Gehaltsanspruch an die Tircktion der Vadiniieu A

??euervcrsicher >iUgs - Bank . Karlsrnhc , Knrlstra ??e

tüchtige

sofort gesucht aus Hosen . 2. '.
6522 Kärcherftr . 5 » . Iii , lks.

Büglerinnen
sucht für dauernd 6547 .2 .1

Schorpp,
Kaiser -Allee :t7 .

Schuljunge
der radfabren kann , f u ch t
Stelle . Angeb . unt . B200S9 -
an die Geschäftsstelle der «Bad .
Presse .

"

3» vermieten
Wohnung oder Büro

zu vermieten .
Friedt -tchsplay 10 ist die Woh -
nung im erst . Obergeschoß , be-
steh, aus acht Zimmern u . Zub .,
aufsoi ' ortod . ipäter zuvermiet .
Die Wohnung wird auch geteilt
l6 Zimmer u . Zubehör ) abgegeb .
u . eignet sich dann besondersfür
Bürozwecke . Näh . beim HauS -
eigeiitinner i . 4 . (stock . 14236*

Geübte 6540

Wen-Memmen
tndeit Beschäftigung bei

Clikann & 'Äacr ,
Papierwarenfabrik .
SarZ neriirafte 7,9 .

Zuverlässige , pünktl . Putz¬
frau jed. Freitag od . Samstag'
/, Tag gesucht . B20101

Kaiserstr . 188 , part .

N

Kaufm . , 31 I . a . , verb . , in
Bälde militärfr . werd . . lange
Jabre in größeren Betrieben
u . Bauuntern , als selbständi -
ger Buchhalter u . Äorrespon -
!>ent tätig gew . , sucht unter
Kescheid . Anspruch , f . dauernd
oder Kriegsdauer Stellung :
evtl . auch bei Behörde .

Prima Referenzen u . Zeug -
nisse. Höhere Kaution kann

citellt werd . Angebote u . Nr .
B19994 an die Geschäftsstelle
der .,Bad . Presse " erbeten .

Südsudstrade 7
eule moderne

HmUGWhnung Ii. 81.
mit 5 Zimmer , Bad ,
Mädchenzimmer/ ^ Keller ,
Ballone und Veranda ,
Etagen - Warmwasserbei - ^
zung , elektr . Licht u . Gas ,
auf 3 . Okt . zu vermieten .
Anzuseben von 10—12 u .
3—7 . Näh . beim Haus -
eigentümer , Gartenbaus
daselbst . B197S8

in schönster Wohnlage , ohne
Gegenüber , mit allem Zubeb . ,
Badezimmer . Gas , auf Wunsch
elektr . Licht , Veranda . 1 . St .
auf 1 . Juli oder später zu
vermieten . Näberes Büro
>? ornsand od . Parkstraste 9 ,
3 . Stock . 4117

Schöne 2 Zimmerwodnung
mit Mansarde u. Zubehör aus
1 . Juli od . später zu vermiet .
3320125 Kilrnerstr . 37 , II r .
SflenweinstraKe 42 ist eine

schöne 3 Zimmerwobnung
auf 1 . Juli zu vermieten .

Näberes 1 . Stock . B20062
Fasonenstr . 38 ist im 2 . Stock
Wobnung v . 2 Zimmern u .
Zubebör sofort od . später zu
» ermieten .

Gcrw ' gstr . 14 . II . schöne Zwei -
zimmerwohnuna . auf 1 . Juli
zu vermieten . Nab . Ludwig -
Willielmstr . 16 . II lks . B ' °^

Karl - Wilbelmftraße 24 schone
4 Zimmerwohnung , Balkon
Zubehör , ohne Gegenüber . per
sofort oder 1 . Juli zu vrr -
mieten . Näh . part . B19657 .5 .3

Körnerstr . 39 , 3 . Stock , ist eine
5 Zimmerwohnung mit Bad ,
Gas , Elektr . u . Zubehör , neu
bergerichtet , auf sofort oder
später zu vermieten . Nanere »
parterre . B20071 .8 .1

Lessingstraste 48 ist eine ichone
3 Zimmerwolinung , neu her -
gerichtet , auf sofort od . ipater
zu vermieten . B1987Y .3 .2

Äkärienstr . « 1 iit S Zimm - r -
woünilng . Gas . Waiierkloiett ,
elektr . Treppenbeleuchtung ,
billig zu vermieten . B20115
Näh . 3. Stock daselbsi .

Morgenstr . 53 , Hinths . , ist eine
schöne Ä ZiAmerwohnung
auf 1 . Juli zu vermiet . Näh .
1 . St . VordbZ . B18808

RudolfftriM Iß eine Wnlmung
n . 7, Zimmer , Balkon . Küche.
Keller . Mansarde , a . 1 . . Juli
zu perm . Näheres 1 . Stock,
rechts . B20Q7Q

Kaiser - Allee 35 , IV . , gut möbl .
Zimmer zu vermieten , 12 Mk.
monatl . Anzuseh . 12— und
abds . v . 1[j7 Ubr ab. i.4 .2

Kniiersir . 172 , III, Nähe Post ,
ist ein schön möbl . Balkon «
zimmer mit elektr . Licht so-
fort zu vermieten . B20063

& orl - Wilbelmstraste Ntl 24 .
4 . Stock , ist schön möliliert ^s
Zimmer mit freier Aussicht
sofort oder spater zu der «
mieten . B20047

Kriegstr . 196 eleg . möbl . Her¬
ren - nebst Schlafzimmer ,
Balkon , elektr . Licht . Bad , zu
vermieten . B20008

Nronenstr . tZ , 3 Trepp . , nächst
Kaiserstr . , Schloßseite , ist aus
1 . Juli frdl . möbl . Zimmer
zu vermieten . B? 0003

Lesnnqstr . 72 , 3 . Stock , ist gutmöbl . Zimmer mit Schreib -
tisch , Klavier sosort oder sp .
zu vermieten . B50091

Tiidendstr . 20 . 2 Tr . , I . . sehr
qut möbl . Zimmer in gutem
Hause , elektr . Licht u . Bad
vorh . , mit oder ohne Pension
zu vermieten . B200 .17

Waldstraste 20 . 1 Treppe , ist
ein großes , schön möbliertes
soniiifleS Zimmer zu verm .
Event !., mit 2 Betten . B20077

Waldlwrnstr . 31 , 4 . Stock , r .,
freundlich . , möbl . Mansarden -
zimmer sofort oder später zu
vermieten . $919851 .2 .2

Wintorstr . 4 . p . . ist schön möbl .
Zimmer sofort zu v ^r '
mieten . B20095

Wintorstr . 41 . V . St . , einfach
möblierte ? Zimmer mit bei .
Eing . b ' ll. zu verm . B20027

7 st
nächst Kaiserplatz und elektr .
Straßenbahn , ist der 2 . St . ,
besteh , in 6 schönen, geräum .
Zimmern , Küche , Badezim . ,
2 Dienstbotenzim ., Ant . an
Waschküche u . Trockenspeich . ,
Gas u . elekt . Bel . , auch Trep -
penhs ., auf 1 . Okt . zu verm .
Die Wohn ? , hat 2 Eing . Ein -
zuseh . v . 10—12 u . 4— 7 llhr .

Näh . Werderstr . 14 , III .

UxiegstieKtze 71
Wnhnung , 1 . Stock, Hachpart -,
6 Zimm . , Bad u . Zub . , nebst
Garten sof. od . spär . zu ver -
mieten . Anzuseh . v . 10—12 ' u .
v . 2—5 Uhr . Zu erfr . Hirsch -
ktraße 4 !>. 2. St . B19 -166

Welvienstr . 49 schöne Bicrzim .
merwol ' nung auf sofort oder
sp . zu verm . Näh . Weldien -
straße 23 , II . St . 819310

Wilbelmstr . 56 auf 1 . Juli im
Seitenbau 2 Zimmerwohnung
zu verm . Näh . Vorderbaus
2. St . links . B19527 .3 .Z

^ urlach : ÄerrschastSwoh -
nun -, v . 5 oder 6 groß . Zimm .
mit groß . Obstgarten nahe des
Turmberges zu vermieten .

Zu erfrag , bei Koi 'immui ,
« aiserstr . se, . io7 !>R9 >

Suche Stelle
in Karlsruhe oder Umgebung
als Gasmeister oder Vor -
arbeitet in chem . Fabrik oder
sonstig . Vertrauensposten . 2 .2
Angeb . uiü . Nr . B19509 an die
Geschöftsst . der „ Bad . Presse "

Gebildetes Fräulein sucht
sofort od . später Stellung als

Mt oäK EMiit
in nur gutem Hause . Angebote
unt . Nr .B20023an d . Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presset 2.2

^ Kurvenstr . 8 , 4 . Stock ,
^sonn . -tZimmerwobnuna mit
Bad , Veranda , Mans . , elektr .
Treppenbel . u , reichl . Zubehör ,
auf 1 . Oktbr . od . früh , bezieh -
bar , zu vermieten . B19713

Näberes 1. Stock , links .

Rsntoristin
bew . in Stenogr . , Schreib -
Maschine , Lohnabrechnung ^ ,
Kranken - und Jnvalidenver -
stcharung . sucht auf 1 . August
Stellung in Karlsruhe .

Gef . Angebote unter Nr .
B20075 an die Geschäftsstelle
der ..Badischen Presje " crfiet .

Tüchtiges , selbständiges

Fräulein
lKonditorStSchter - sucht in bess .
Geschäft . Konditorei - Kaffee ,
auch Bäckerei Stelle z . I . Juli ,

Angebote an Magoatene
Grümlif » , Heidelberg .
Hciuptstr . 39. b . Riegler . iB 1M <

Junge gebildete
Witwe

sucht tagsüber Beschäftigung
in gut . Hause . Erstkl . Zeugiv
stehen zur Verfügung . An -
geböte unter B20085 an die
Geschäftsst . d . „ Bad . Presse

Eine drfahrene 5»aussrau ,
Wwe . guten Standes , ges.
Alters , repräsentationsfähig ,
in allen Zweigen der Haus
Wirtschaft , in Garten und
Krankenpflege durchaus be-
wandert . sucht in gutem
Hause Stellung . Angebote
unter Nr . 2299a an die Ge -
schäftsstelle der „Bad . Presse .

Junges WäKcheN .
welch. Maschinenschreiben
kann , sucht AusangSsielle auf
einem Büro . Angebote unt .
Nr . B19755 an die Geschäfts
stelle der „ Bad . Presse "

. 3.2

Weitzniiherm ,
im Anfertigen feiner Herren -
Wäsche bewandert , sucht Stelle
in einem Wäschegeschäft .

Angeb . unt . B19949 aii die
Geschäftsst . der Bad . Presse .

Madhängige Frau
sucht Stelle auf Vüro .

Atigeb . u . 31r . B19i )96_ i
Geschäftsst . der

an oic
Bad . Preise " .

In der Leopoldstr . zu ver -
mieten : 3 . Stock K Zimmer -
Wohnung , 2. Stock 2 schöne
Zimmer . 4 . Stock 1 Zimmer .
Küche mit Gas , BS0092

Schillerst ? . 48 schöne 4 Zim -
merwodnung mit Balkon , Bad
usw . Näheres Schillerst ? . 48.

Amalienslr . 7
ist der 4 . Stock mit 4—5
Zimmer u . Zubebör ver 1 Juli
zu vermieten . Auskunft im
2. Stock , 1781

von 4 Zimmern
im Hinterhaus

per sofort oder später zu ver -
mieten . Zu erfr . B10627 .3 .3

Wilbelmstr . 4 . im Büro .

Schöne Merzimmer-
Wohnung

ohne Gegenüber mit 2 Man .-sarden , Badezimmer , Balkon ,
Erker , Küchenveranda u . auto -
malischer Treppenbeleuchtung ,
.Haizingerstr . 13 , 2 . St . lks .,
ist auf 1 . Juli zu vermieten .
Näberes im 3. St . lks . 6528

Schöne, grske , sommerliche, j
in . Gasleitung u . Klosett -
spülung versehene 6527*

! 3 — 4 ZiRNerÄchnW
samt allem Zubehör auf
1. Juli od . später in gutem
Hause zu vermieten . Näh .

Zähniigerslr. 22,2. St

Moderne Dreizimmerwob -
nnnq mit Bpd u . Zubehör in
schöner Lage der Weststadt auf
1 . Ott . zu verm . B20003

Näb . Ottenditr . 3 . II , l .

Durlsch .
Aw Turmberg,Schillerstr .4a ,

Haltestelle d . elektr . Straßen -
babn , ist eine schöne Treizim -
merwolnuing mit Bad , Küche
u . Zubehör . Anteil an Wasch-
küche u . Trockenspeicher , auf
1 . Oktober preiswert zu ver -
mieten .

Zu erfragen B200e>5
51aiserst>tts- e 68 . Laden .

Schön möbl . Zimmer , part .,
,
'
ep . Eing . , ist an Herrn oder

Dame sof. im Zentrum der
Stadt zu vermiet . Außerdem
eleg ., sep . Wobn - u . Schlaf¬
zimmer , ev . 2 Betten . Zu er -
frag . Steinstr . 31 , pt . r . B >̂

Gut möbliert . Erkerzimmer
bei kinderloser Familie in be??. ,
ruh . Hause an Herrn od. 'Tame
zu vermieten . J3320107
Ludwia - Wilbelmstr . 8 . 2 Tr .

Zwei freund ! . unmSbl . Zim -
wer (1 großes u . 1 kleines ) .
2. Stock , mit Leucht - u . Koch -
gas auf 1 . Okt . in gutem
Hause an feine Dame zu ver -
mieten . Zu erfragen in der
Geschäftsst . der „Bad . Presse
unter Nr . B2005Q.

^ nrfftt . 4 . H . . I . ist auf 1 .
r<uli ein großes Zimmer m .
Küche , Kocki - u . Leuchtgas an
ruhige Familie zu vermiet .
Nab . i . Laden das . 6502

Zimmer
unmöbliert , ,Herren -
strafte,nächst der Kai -
serstr, , 2 Treppen lioch ,
sofort zu veiimieten .

Näheres 6517 .3.2

StfsÄns Llini-Mr.
5iaiserstraße 183 .

Grones , leeres Zimmer z .
Einstellen von Möbeln p . sofort
zu vermieten . Zu erfr . B19656
3 .2 Karl - Wilbelmstr . 24, prt .

Laden mit 2—3 Zimmer «
webnung auf 1 . Lktober zu
mieten yes. Angeb . m . Preis
an die Geschäftsst . der ..Bad .
Press e " erbeten . B20066

im Zentrum zu mieten gesucht .
Än ^ eb. unt . Air . B20103 an die
Geichäftsjt . der Bad . Presse .

Mod . möbl . Wobnung mit
Küche sofort zu vermieten .
B '̂ 0094 Kaiserallee 35 , IN
Wohn - und Schlafzimmer
in schöner freier , sonn . Lage ,
auch einzeln , billig zu verm .
L2001 3 Kaiserallee 77a III .

Gut möbl . Saltonzwnmct
auf sofort zu verm . $ 20064
Karl - Willi . - Str .38 . IV , rechts .

Gut möbliertes Zimmer
sofort zu verm . Herrenstr . 42,
III . Stock , Eingang Bnnnen -
straße . B20049

3 — 4 Zimmer - Wohnung
mit Magazin , Oststabt bevor -
zugt , zu mieten gesucht . An -
geböte unt . Nr . 851992-1 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse "

Oststadt eine & Zimmer -
Wohnung von ruhiger Familie
auf 1 . Oktober gesucht . An -
geböte unter Nr . B19763 an
VieGekchäftssk . d . „ Bad .Prefse " .

Kleine Familie l3 Person .)
sucht auf 1 . Okt . mod . geräu .
mige Treizimmerwoluiüna in
neuerem Hause zu mieten .
Angeb . unt . B19972 an die
Geschäftsst . d . „Bad . Presse " .

Sonniges , freundl . mobl .
Zimmer ii' schön , freier Lage ,
in d ->r Näbe d^s Garnison -
lazaretts . vreisw . zu vermiet .
Kriegstr . 538 . 2 . Stock , recht«
Gartenhaus . B200n4

(Hut möbl . Balkonzimmer
mit Schreibtisch und « lavier
billig zu verm . Näh Goth » .
ftmSe 23 . 2 Tre .vven . B2 O067

Gut möbliertes Zimmer
fü r .Herrn oder Dame ^ zu ver -
mieten , sosort oder ^ später .

Werderst '' . 58 . 3 . ^et . B20048
Gut möbl . Zimmer mit

Pension zu vermiet , B1V798
Leovoldstr . 19.

Neu herger . 3—4 Zimmer -
wobuung in . Bad , Balkon , Be -
randa Mansarde usw . , ist auf
1 . Juli od . später zu verm . B, « >,

Näh . Lnchnersir . 15 . part . 4 . 3

Boeckhstraße 20 ist die sehr
schöne Parterrewohnung von
4 Zimmern , Badezimmer und
reichlichem Zubehör zu dem
billigen , aber festen Preise von
850 Mk . per 1 . Juli event . auch

»schon früher an rubige , ange «
nehme Familie zu vermieten .

Zu erfragen daselbst oder
Wilbelm str . 4 im Büro . B ""»-

Douglasstr . 11 . part . , nächst
der Hauptpost , ist frdl . neu
hergerichtete Trei ? imnierwoh -
nung mit Zubehör aii kleine
ordnungsliebende Familie
auj 1 . Juli oder später zu
vermieten . Preis 600 U .
Näheres daselbst . B19942

Mansardenzimmer.
gut möbl . . bill . zu vermieten .
2315MS Kirkel 35n . IV . Sch 'Her
Adlerktr . la , 3 . tet . HtbS. . kl .
freundl . möbl . Zimmer zu
vermieten . B20019 .2 . 2

Ämalienstr . 14 , 3 . Stock , rechts ,
sind gut möblierte Zimmer
sogleich oder spater preiswert
zu vermieten . B19 » «i5 .2 .-!

Velsvrtstr . 1« . U , Nahe der
Post ist ein gut möbl . Zim¬
mer mit Klavwr sogleich zu
ner :nieten ^

BL00 ' '6
douglasstr . 8 , 4 . Sl ., ist gut
möbl . . geräumiges Zimmer ,
gute Lage , nächst der Haupt -
post, sogleich oder spater zu
verm ieten . B190 .>0 .2.

Tnunl aSstr . 28 , 1 Treppe boch ,
ist ein gut möbliertes Z >m-
vier mit Klavier , nächst der
Hauptpoit zii verm . B20078

Äartcnslr . 5,2. 1 . Stock , in gu -
tem Hause , gut w.öbl . Zimmer
11?- ^ 1 9^rttrn rtitf 10fortmit s oder 2 Betten auf sofort
u vermieten . Blb .ST i.10.5Kaiserstr . schöne Zechs¬

oder F >! nfzimmer -W -?««' !>tNk — —— „ . ^ ,
mit Badzimmer . Speisetam - IH,rschstr , Z2 . b Tr . . gut in vol .
ine Balkon zu vermieten . « Zimmer mit oder ohne ven .
-Mn

'
. das . I . III . St . B1W7S » jion iof . «. verm . Ä1001U

Beamtenwitwe mit Tochter
sucht große Zweiziinmerwob -
nung mit Bad 0. kleine Drei -
zimnierwobnuua mit Zubeh ,
auf 1 . Okt ,̂ Südweststadt be-
vorzugt . Angebote m . Preis »
angabe unter Nr . B20037 an
die Geschäftsstelle der „Badi -
schen Presse " erbeten .

Alleinsrehend . Beamter sucbl
auf 1 . Juli , möglichst in einem
modernen Hause , eine Zwei -
zimmer -Wohnung mit Küch«
u . elektr . oder Gaseinrichtung .
Angeb . unt . Nr . B20088 an di<
Geschäftsst . der „ Bad . Presse "

Große Zweizimmerwohnung
mit Mansarde oder kl . Drei -
zimmerwolmung v . Beamten -
witwe m . >--ohn auf 1 . Okt . 16
gesucht . Angebote mit Preis ,
angäbe unter Nr . B19904 an
die Geschäfts , d . Bad . Presie .

Anstand . Familie , 3 erwachs.
Personen , sucht auf 1 . Okto .
ber schöne 2—3 Zimmerwob '
nuna . Angeb . mit Preis unt .
Nr . B20065 an die Geschäftsst
der „Bad . Presse " erbeten .

W Arzt W
sucht 1—2 möbl . Zimmer
möglichst 3!ähe b . Baugewerbe ,
schule—Seminar . «Weltstadt '

!.
Angebote unter Nr . B2007 !

an die Geschäftsstelle d . »Bad
Presse " erbeten .

Nntsfz . sucht möbl . Zimme ,
m . separ . Eing . Rahe Vierordt -
bad , Südstadt . Angeb . mit Pr
an die Geschäftsstelle d . „ Ba
bischen Presse " u . Nr . B20111

Junge Frau sucht einsaci
möbl . Zimmer mit Gas unt
Kochgelegenheit . Angeb . unt
Nr . B19993 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " erbet

Eine bescheidene Frau such
wahrend dem Kriege auf den
Lande in einem einfacher
Bauernhause

Aufenthalt .
'Angeb . ii . '.!ir . B2005 ? an dij
Geschäftsst . der . Bai ) . Prcjjc .
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Kaffee Odeon
.

ZW
"

Heute , Donnerstag abend S :
| 2 Uhr

Grosses Familien - Konzert
mit doppelt verstärkter Kapelle . 6535

Bekazmlmachung .
Tic Auszahlung der Kriegsunterstütznngen für die

3 . Hälfte des Monats Juni 1916 findet itorf » Mastgabe der
Ordnungszahl der AuSweiskarten an folgenden Tagen
statt :
Q . - Z . - bis mit 2 « 0N Mittwoch . den 14 . Juni IL, « .

2801 „ „ ZKNN Donnerstag , den l .̂ > Juni
.. 5 (501 „ „ S ->00 Freitag , den IK . Juni IS1K .8201 „ „ l070 !t Sanistag . den 17. ? ! l! ni 1010 .

jeweils vormittags von 8 Uhr bis \ ,1 Uhr und nachmittags' iL Uhr bis 6 Uhr im großen Rathanssaal .
Im Interesse einer geordneten und raschen Abwicklung

des ÄuSzahlungsgeschäfts muß dringend darauf bestanden
werden , daß die Bezugsberechtigten die vorgeschriebene Reihen -
folge genau einhalten .

Karlsruhe , den 7 . Juni 1916. 6469 .2.2
Das Bürgermeisteramt .

Bekanntmachung .
Tie Anmeldungen des Bedarfs an Zucker zur häuslichen

Obsw ^rwertuno werden voniTonnerstag , 15 . Juni , vormit¬
tags 9 ttOr , ad bei der Geschäftsstelle im kleinen Festhallesaal
entgegeneenomarcn . Die Anmeldungen können mündlich
oder auch schriftlich eingereicht werden .

. Bei der Anmeldung ist anzugeben , welche Art und welche
Menge Beerenfrüchte insgesamt während der ganzen Ein -
machzeit eingemacht werden sollen und wieviele Personen zum
Haushalt gehören , mr die das Einmachobst bestimmt ist . Bor ,
b'ruöc für die Anmeldung sind fei der Geschäftsstelle kleiner
Festballesaal , beim Rathauspförtner und bei den Polizei -
statione » erhältlich . Eine sofortige Anweisung aus Zucker
wird vorerst nur für Erdbeeren erteilt und zwar nur in dem
beschränktem Umfange , das; auf jede zum Haushalt gehörende
Person höchstens 1 Pfund Einmachzucker entfällt . Für die
übr -.gen Beerenfrüchte wird der Einmachzucker späterhin nach
Maßgabe der vorhandenen Vorräte im Verhältnis zur Ge¬
samtzahl der eingekommenen Anmeldungen zugewiesen wer¬
den . Kleinere Mengen Erdbeeren oder sonstiger Beerenfrüchte
und unter Verwendung des Zuckers einzumachen , den sede
Person mittelst der regelmäßigen Zuckermarlen beziehen kann .

Karlsruhe , den 14 . Juni 1916. 6537
Hmnmunalt ' erband .

SMiMfches NahrungsmMelam ;.
Verkauf von Mischen in der Fischmarkthalle am Ton -

nerstag von bis 7 Mr und Freitag von vormittags
8 Ubr ab .

Verkäufer Zipf verkauft in der Sofienstraße 96198 und
sn der Georg - Friedrichstraße am Freitag von vormittaps
8 Uhr ab . 6536

(eingetragener Verein ) Karlsruhe (Baden ).
Mitglied des Zentral - Berbandes Deutscher Handelsagenten -

Vereine Berlin .
Kin ladiang .

Zu der am Samstag , den 17 . Auni . abends 0 Uhr .
stattfind ende«

Msnals - Versammlung
in unserem Lokale . 0' af ^ .Hildenbrand (hinterer Saal ) , be -
ehren wir uns , unsere werten Mitglieder und Kollegen
freundlichst einzuladen .
tflrtftCflf 'itnttitA • Bericht über die Berliner Versammlung .
-iÄMsvtvilUW » Sonstige Vereinsangelegenheiteu .

Wir ersuchen um pünktliches , zahlreiches Erscheinen .
6515 Der Vorstand .

Samstag , den 17 . Juni 1916 , abends 8Uhr ,
im Saale der Eintracht . Karl -Friedrichftratze 30 :

LeMtllcherÄrtW

„Die Lehren des Krieges für die
Frauenberufsardeit ".

R e d n e r i n :

Frau Dr. Altmann- Gottheiner. Mannheim.
Veranstaltet vom 6529

Kaufmännischen Verein für weibliche
Angestellte , E . B „ Karlsruhe .

= === == === = Eintritt frei für jedermann ! ---- ---- ----- ------

Privat - ßntbindunMeinl
empfiehlt 14488*

Frau Misch. Zebamme. Seiet . 23 , u 2m.
' ■

INur noch heule und morgen !

Prinzessin !
Herzeleid

Ein Schicksalslied in 4 Akten .

Rita Sacchette
die gefeierte Tänzerin und Mimikerin

spielt die Hauptrolle . B20097

Außerdem «las übrige »ehr inter¬
essante 11 . reicltlialtiK «* Programm .

WM - MM ,
Heppens

Sfraüe 11.

Zum gcfl . Besuche ladet orgebenst ein
1) 1,1O 'rcKtion : Friedrich Neilulten .

vmmmmmm

GUT ^ HEIL

MTV:
Heute abend ™

[ Zusammenkunft!
am Stammtisch ( Mcniner ) .

WMgl Männsrtürnverein.

WßMWW
u .Wortsreiehen. — Rat u . Beistand

Patentanwalt ' C . Klej 'er ,
Karlsruhei . S . w;7

' Tel . 1303.

Weparawren
von Gold - und Silberwaren ,
Goldplattierung von Kriegs -
ringen unter Garantie , Neu -
anfertigungen werden ange -
nommen . IVilh . Berit .
8319535 ?JcIfenftr . 1 . Laden .

Wieder eingetroffen :
Sch warze , wasserdichte
$ R ( tttlQl Mk.

auq für starke Frauen . wn

Daniels Konfektionshaus
WilheWr . 34,1 It.

— Große Auswahl in =

HafioitaUSäiüiuä
Fi*. Widmann

_ Goldschmied
Kaiserstrasse 223 .
Reparaturen an Gold - und
Silberwaren werden prompt
u . sauber ausgeführt

Kaufe
beschlaanahmcsreies Papier ,
sowie Säcke , .Zeitschriften usw .
Komme ins Haus . B19824 ^

Kiibier . Brunnensir . 2.

Mause
Säcke all . Art zu höchst. Preisen .
I . Stider . Markgrafenstr . 13.
Tel . 2477 i . .Haute . B19872
3 'üt ge -
brimifite Säeke

zahle bis 1 .65 Jl per Stück ,
auch zerrissene . B 19992.4 .2

.? . Brand ,
Durlacherstr . 58 , im Laden .

Mle f) fl!je Preise
für abgelegte

Zmen - ii . ZWeM ^ er
Schuhe usw .R . Pillig . Wnff flini rn 'r- r r7.

Beschlagnabmefr . . e .
Eisen , Papier , ^ lasdieu ,
LuWen » Guinmi.
Gebisse , Kellertram kauft

Feuerstein , Waldhorn -
30 .13 strafte 37 . B18122

jSÄ
"

Sa « fe
"

SSQ
jeden Posten getragene 701
Schuhe und St -esel

wenn auch reparaturbedürftig .
Wemtraub , ftroüeiiitr . 52 .

Telefon 3717 .

Kaufe
getragene Kleider . Schübe .
Stiefel usw . Zahle nachweis¬
lich bödssten Wert . B19873
J . Stiber , Mai kgrafcnstr. 19.

Telephon 2477 nn Hause .

in WliWvtk id & lrai
trifft dieser Tage ein . Be¬
stellungen werden im Hause
und auf den Märkten ange -
nomine « . IV. H 'aekenlmt .
Esseiiweinstr . 20 . l . l . P, ^ >3 .3

Achtung !

Erdbeeren
liefere täglich 20 — 30 Zentner .
Waggonswrisc Zentner 40 Mk.
freibleibend ab . Gernsbach .
Stückgut ^ Zentner 43 Mk.
blasse imiM gestellt werden .
Qito Bender, Gcinc !ndcrgt, i

Staufenberg Vi .
Post Gernövijch >Kaden ).

Tel . 14^ . Gernsbach. . . )iJi072 ^

rnnfiiHiiiMiifii niii fiaiiif mn?i»iiiim h mm iTifi11111111111111hu

bebensmittel
Nur soweit Vorrat .

Prims Sriiie Sil lliilig
extra sroß . bis 3 Piund Ptund f « ! S

groß , bis 2 Pfund . . .. Ptund 93 ^

mittel . . . . . . . . Pfund 80 ^

Sratscheilfischc . . . Pfund

Eebenfle flalc 1.^ 0
Gemischte

FriscSiobst - Marmelade
mit Himbeer - Qeschmack , sowie

Apfel - Marmelade
jeweils Sorte III

25 Pfund - Eimer . . . H1L25

10 Pfund - Eimer . . . SnOO

5 Pfund -Eimer . . .

Brutto
für

Netto

Rhabarber - Kompott « nr
5 Pfund - Eimer , Brutto für Netto - w . fcO

Geschwister

KNOPF
** n iin 111111' 11>n 11n^ Ä8Gi5äBBf3lv$S?SÄlf"1IIMII1IIMHIIIMII MnninmuiPminiiiiimiiniTw

BRnHnBHBDMBi

LebensbeSürfnigütreiil Karlsruhe .
Wir ersuche « die verqhrl . Mitglieder

dringend um iofortige Ablieferung der in
ihrem Besitz befindlichen

Gegentttarken .
Da es unmöglich ist, während der Kriegs -

zeit ueue Marke« zu beschaffe «, können wir
künstig an Mitglieder , die ihre Marke« nicht
regclutäßig abliefern , keine solchen mehr
verabfolgen . 65342.1

Der Vorstand .

Schuhbesohlung
D . R . G . 647574

R. Büsch , Schützeastr . 68.
Trotz billigen Preises sür zerrissene Schuhe tvafferdicht

deckende und schöne Besohlung : 5520096
Kinderschuhe M l . SO , Dnmenschube .£ 2 .50 —3 .

Herrenschude Ji 3 —3 .50 .
Paket zum Selbstsohlen Ji I . — Leder -Unterlage 30 j, .

Grchherzvglilhes Hostheater zu Karlsruhe .
To >iner «>tag . den 15 . Juui IvIK .

V7. Porstellung der Abteil . Hj lgelbc Karten ).
? lsebill .

Eine dramatische Tnmoblinic in fünf Bildern von Friedrich
Klose . Gedicbt nach dem Märlcin von dem bischer vnd seiner
Krau von Hujto Hoffrnann . — Musikalische . Leitung - Alfred

Loren « . — Szenische Leitung ' Peter Dumas .
Personen :

Ter Mischer Josef ÄWffel .
Ilsebrll , die ?? rau * * *
Ter Wels , ein mächtig großer Fisch Mar Büttner .

. Eugen Äalybach .

. Jan van Gorkom .

. Gottfried Hagedorn .

. Marie von Ernst .

. Margarete BruntsK

. MÄrre MoLek -Tomschik .

. Grete Fins,kr .

. Hermann Äcäcr .
Iagdgcsellcn u . Kalkenit « .

Erster Bauernknecht . . . .
Zweiter Bauernknecht . . .
Dritter BauernkneäU . . .
Erste Bauernmagd . . . .

.Zweite >Bauernmagd . . . .
Dritte Bauernmagd . . . .
DaS Nittersräulein . . . .
Ein Iagdgesell
Baucrnkncchte u . Bauernmagde .

Eugen Kolnbach ^
yan van Gorkom .

Der Marschali
Der Truchsek
Der Waffenmeister VoUfricd Hagedorn .
Ein TurnierHerold Mar Biittner .
Ein Kreuzzugsvrediger Han - Bussard .
Ehorknaden . Ritter . Knappen . Edelknaben . Edelfrauen

mit Gefolge .
Erster Geistlicher Euncn Kalnbach .' weiter Geistlicher ^ .an van Gorkoin .

■riticr Geistlicher Gottfried Hagedorn .
Geistlichkeit . Eborknabcn . Krcuzfalircr .* * Jlsebill : .Sbenfn Mvttl -Aaßöender v . Hostd . Münche : !.
Ort der Handlung : llfer eiiies Bergsees .

Anfang siek' en lllir . Ende nach niitO Uhr .
Abendkasse von '

,
',.7 lllir nn . Groste Preise .

Ter freie Eintritt ist für hcutc aufgehoben .

$

Anfertigung eleganter , so¬
wie einfacher B200lü .2.1
Hamen KgUme und - Kieiiier .
Garantie für tadellosen Sitz .

Amalienstr . 3 :*. Htbs . 1.
Tüchtige

TNsitznähsrin
cn -Dfictllt sich im Nähen und
flicken in und außer dem
Hause . Angebote , unt . BZ008 ;
a . d . Geschit . d . Bad . Presse .

Baugelaude
wird ' in . Tausch geiiommen
geaen gutes Nentenha » l°i in
erster Lage. B - OOll

M . Muslim, Suplsienftr . 1X

Silo l>s . LgHgils
in Ettlingen oder Durlach ?,u
taufen gesucht durch B '^ °̂2 . l
Tll . niiüani . Sovliienstr . 13 .

Photogr . Äpparat
10/15 ju kaufen gesucht .

Angeb . mit genauer Beschr .
des Objektiv ? u . Angabe des
Zubeliprs unter Nr . 2292a an
d. Geschäftskt ' d. . Bad . Presse ".

zu kaufen oder zu mieten
gesucht . A. Krems Neubai '.
Ichalthaus . Scheibenhardt .
Baufi . brer KseneZ . — Tele -
phon 5498 . 2295q3 .3

Ladentifch
mittelgroß , gut erbalten , sucht
zu kaufen . 6538
Tamvswaschanstalt Tchorvv

ttailerallec 37.

6imli , 09fo ,
Vertiko , Trumeau , Nachtfau -
teuil , tlüchenschrank z . kauf .ges.
Angebote bitte Fr . Iteiniel ,
Georg - ^ riedrichstr.28 . Ill . 'iW .-

Tamenrad zu kaufen ge-
sucht, nur gut erhalten . An -
geböte unter Nr . -B199S8 an
Mc Geschäftsst . d . Bad . Presse .

16 qm gebrauchtes B2005L
LLKvleum

zu kaufen gesucht . Wrlh .
Koller . Angartenstr . 83 , IIL

Noten
für Streichm . mit Klavier ,
sowie Sommerpaletot mittl .
Fig . zu kaufen gesucht . Näb .
B20052 Wildelmsi r . 3 . in .

(§ute ReMaMchiliinge
sonstige Ausstände und Erb -
schaftSanteile werd . zu kaufen
ges . Angeb . u . Nr . B19725 an
d . GeschäftSst. d . ..Bad . Presse ".

Zu verKausen
Wegen Todesfall habe 4jähr .

Braunwallach
1 - u . 2sp . eingefabr ., feblerfrei ,
u . mit Garantie zu verkaufen .
L . Unser . Witwe , Metzgerei .
Muggensturm b. Rastatt . B 1*™®

Ein schöner 2319a

Znchtfarren
14 Monate alt , und 3 jüngere

Zucht - Rmder
wegen Todesfall zu verkaufen .

Lukas Unser Wwe . ,
Mugaenfturm . Amt Rastatt .

Damen»
und

HemmRider
sind billig tm verkaufen
bei 5962

Härtung & Rügur ,
Marienstrasse 63 .

GeiegenhettsKaus !
Wir verkaufen bis auf

weitere ? 4831 *

SmchmWmn
mit und ohne Geldeinwurf
mit 5fl % Rabatt .

Gebr . Boschcrt
kkaiser Wiltieliu - Halle 10— 18.
-s IS äi . gebrauchte Betten . 10

Schränke , einigeKoininode .
verschied . Tische u . sonst . N !öbet
bill . zu verk . Ruf , An - u . Berk ..
Kronenstr . I . B199t )k!

Schrank- ig?ammopl; on
eichen , mit Platten , z . Hälfte
des Wertes zu verkaufen .
L19890 Uvlandstr . 12 .

Singer Nähmaschine
fast neu . wenig gebr ., billig zu
verkaufen . Zu erfragen unter
Nr . B20034 in Der Geschäft -
stelle der ,.Bad . Presse " .

Nähmsschins
gut erl 'alten . bill . g I verkauf .
B20100 A -ülerste . !!. Stb . . rt .

apute , starre ,
Cl sür '.'lictiitck«

teil oder Pollztechniker , bilim
nit verlausen . . ; }« -erfv . tatter
V! v.

' in der Mcidjätt ! »
itcUe der . Bad . Presse " .

Schreibmaschine
lRemington ) gut erh ., zu ve^
B2V064 Kikenlolirftr . 1&J ,

liSiiitiHfS
BSQQS1 Sckillerstr . fi. 4 . Si ;

Wegen Umflg
, . verk . 2 Paar Thiire - Dof

'
' "zelineinsätze . St-^ 'tieren , Gobelineinsätze . o*r -bmit Galericstangen , extra a^ °'

il 16 Ji , auch einzeln , einfawk
Kleiderschrank , braun ,
2 fefir große Steintopfe » - -ff
ji , großes Fell S je .
dorns Roman - Bibl,otd «k.
neu . 50 Bände 18 Ji . Nouvf
38 Ji . 5 Bände Göthes 1«^ L ,Werke 5 Ji , AluminintN -iA ?
flasche . komplett , 1 Ltr.
4 j (. Anzusehen 10—1 Ubr u"
5—9 Uhr. Händl . Verb . B,««

Ingenieur Sehubef ''«
Turlacher Allee 41 . 2 . © t -j ig;

zu verroul.
B2010 .> ,

Sammstr . 7b . Il.iKaffee SS>a» # '

Eisernes Kinderbett 'n '
Matratze zu verkaufen . ,» 20072 Lachnerstr . 1»J .

rrr
.ucÄ̂uterhaltener , d u

Näh . u ^ Nr . B20056 in d
ichäftsstelle der ..Bad , Pre lis
Neues , schwarz. Iacketttle '

Größe 46 . sedr preisw . abz . ^
, N - Ä

'
S

* *
«$ ! & *

Einen größeren Posten

Eierkifte«
Stiit » zu « « « ffl- fi53S

hat abzugeben °
g

Eierzentrale Bro ^
Erbprinzenstr . 28 . Tel .

Wir eWsehItli :

Ersatz für
Salalöl

SalaA
faS kein Cel entbaltenö »
H fertig zum Gebraus ^

ohne Eliia . Oel . I
Ä fer u . Salz . Abgetull -
W in Literflaschen

ßAl -rSow
®

, ohne Glas .
« Flaschen werden « '
K 20 Pfennig bcrcckiN
W und so wieder zur^

genomntcn .

Zierlangen
K Rezevte !
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